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Närrische Einladung zur 

 
 
 
 

 
 
 
 
 Am  21.02.2012 (Faschingsdienstag) 
 Um  18.44 Uhr 
 Am  Schlossplatz 
 

Das Zelt ist von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr geöffnet. 
 

Geislinger Hexen 
 

Auch im Internet unter: www.geislinger-hexen.de 

am Fasnetssamstag 

18.02.2012 

ab 12.00 Uhr in der `Blaulichtbar ´ 

DRK-Garage am Schlossplatz 

 

Auf euer Kommen freut sich das 

Krankenschwester – Team des  

DRK Geislingen 

Fasnet ischt beim Gesangverei!

Am Fasnetsamstag sind unsere Räume
in der Ringstraße nach dem Umzug für alle

Narren geöffnet.

Zu Essen bieten wir unsere bekannt guten
Schnitzel und Pommes an

und für den Durst diverse Getränke
an unserer "Schnuckelbar".

Auf zahlreichen Besuch freut sich der
Gesangverein Eintracht Geislingen

Öffnungszeiten der Stadt- und Ortschaftsverwaltungen während der Fasnet
Am "Schmotzigen" werden die Narren versuchen die "Schlüsselgewalt" zu übernehmen. Bürgermeister Oliver Schmid und die
Ortsvorsteher werden natürlich versuchen dies zu verhindern. Sollten jedoch wider Erwarten die Narren die Oberhand gewinnen wer-
den die Dienststellen der Stadtverwaltung bis einschließlich Fasnetsdienstag geschlossen sein. Für diesen Fall wünschen wir dem
Prinzenpaar für deren Regentschaft eine glückliche Hand und der Bevölkerung viel Zuversicht und alles Gute.
Am Aschermittwoch, den 22.2.2012 endet die Regentschaft. Ab diesem Zeitpunkt können Sie bei der Stadtverwaltung wieder mit
dem gewohnt kompetenten Personal rechnen.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine glückselige Fasnet gemäß dem Motto: "Allen zur Freud und keinem zum Leid"



Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich
des Geislinger Fasnetsumzugs 2012
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde hat mit Datum vom 30.01.2012 im Einvernehmen
mit der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung des Nar-
renumzugs folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Samstag, 18.02.2012 in der Zeit von 12.00 bis 18.00
Uhr werden folgende Straßen während der Dauer des Umzugs
für den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt:
Schlossstraße - Brückenstraße - Schäferstraße - Gildastra-
ße - Schmidstraße - Auenstraße - Bachstraße - Brücken-
straße - Schlossstraße - Schlossplatz.
Im Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Haltverbot an-
geordnet. Der Verkehr aus Richtung Balingen und Ostdorf in
Richtung Rosenfeld und in Gegenrichtung wird über die Kon-
rad-Adenauer-Straße - Böcklerstraße - Am Mühlegraben - Ru-
omser Straße zum Kreisverkehr und in Gegenrichtung umge-
leitet.
Der Verkehr aus Richtung Isingen und Erzingen wird über den
Gemeindeverbindungsweg Steinefurthof zur L 415 umgeleitet.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Be-
achtung gebeten.

Wir suchen für unsere Kindergärten 

staatlich anerkannte Erzieher/innen
und Kinderpfleger/innen

die bereit sind, immer wieder kurzfristig als Krankheitsvertre-
tung einzuspringen.

Motivation, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Flexibilität und
Verlässlichkeit setzen wir voraus.
Die Beschäftigung erfolgt auf geringfügiger Basis.

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewer-
bung. Bitte senden Sie diese bis Freitag, 16. März 2012 an
die Stadtverwaltung Geislingen, Hauptamt, Vorstadtstraße
9, 72351 Geislingen

Gerne können Sie Ihre Unterlagen auch als pdf-Datei an
s.mall@stadt-geislingen.de senden. Für Fragen steht Ihnen der
Leiter des Hauptamtes, Herr Steve Mall, Tel. 07433 968417,
gerne zur Verfügung. Informationen über unsere Stadt finden
Sie im Internet unter www.stadt-geislingen.de

Öffentliche Telefone in Geislingen, Erlaheim
und Binsdorf
Die Deutsche Telekom hatte genüber der Stadtverwaltung an-
gekündigt, öffentlichen Telefone in Geislingen (beim Waag-
häusle) Erlaheim (bei Gebäude Karlstraße 37) und Binsdorf
(Am Stadtbrunnen) aus Gründen der Unrentabilität abzubauen. Die
Verwaltung konnte erreichen, dass die Demontage zumindest
bis zum Herbst ausgesetzt wurde. Angesichts der Tatsache,
dass heutzutage der überwiegende Teil der Bevölkerung über
Mobiltelefone verfügt, kann von Seiten der Verwaltung die Be-
gründung der Deutschen Telekom nachvollzogen werden, aus

wirtschaftlichen Gründen diese Infrastruktur nicht dauerhaft ga-
rantieren zu können. Sollte sich die Nutzung der öffentlichen
Telefone bis zum Herbst nicht deutlich verbessern, werden die
Telefone an diesen Standorten im Herbst von der Deutschen
Telekom abgebaut werden.

Kurzbericht aus der Sitzung des
Gemeinderates vom 25. Januar 2012
Top 1. Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Top 2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Oliver Schmid gab die folgenden, in der nicht-
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 14.12.2011 ge-
fassten Beschlüsse bekannt:
Dem Verkauf einer Teilfläche vom Flst. 1809 mit einer Fläche
von rd. 12 a 15 m2 im Gewerbegebiet „Heimgärten II“ an eine
ortsansässige Firma wurde zugestimmt.
Dem Abbruch und Wiederaufbau eines Einfamilienhauses in
Geislingen wurde zugestimmt. Für die Abbruchkosten erhalten
die Bauherren eine Förderung aus dem Landessanierungspro-
gramm in Höhe von 70 %, vorbehaltlich einer positiven Be-
scheidung des Aufstockungsantrages für die Mittel des Landes-
sanierungsprogrammes.
In der Verwaltungsausschusssitzung am 17.01.2012 wurde das
Budget für Investitionszuschüsse an die örtlichen Vereine von
5.000,00 € auf 10.000,00 € angehoben.
Dem Abbruch und Wiederaufbau der Terrasse am Sportheim
der Spvgg. Binsdorf wurde zugestimmt.

Top 3. Annahme von Spenden
Stadtkämmerin Sandra Kiesel informierte, dass bei der Stadt-
kasse nachträglich für das Haushaltsjahr 2011 Spenden für
den Kindergarten Pusteblume i. H. v. 2.550,00 € und für den
Kindergarten Regenbogen Spenden i. H. v. 3.254,93 € eingin-
gen.
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen stimmte der Annahme
der angeführten Spenden zu.

Top 4. Gesplittete Abwassergebühr - Neufassung der Ab-
wassersatzung
Bürgermeister Oliver Schmid erinnerte zu Beginn dieses Ta-
gesordnungspunktes, dass aufgrund des Urteils des Verwal-
tungsgerichtshofs Mannheim vom 11.03.2010 die Gemeinden
verpflichtet sind, die gesplittete Abwassergebühr einzuführen.
Jetzt sei der Zeitpunkt, ab dem das Erarbeitete in die Praxis
umgesetzt werden könne informierte der Vorsitzende. Bei-
spielsweise bei einem Einfamilienhaus, das einen durchschnitt-
lichen Wasserverbrauch und im normalen Umfang versiegelte
Flächen habe, werde sich nicht viel ändern. Jedoch werde sich
die Gebühr bei einem Mehrfamilienhaus im Interesse der Bür-
ger verändern. Da bei diesem Beispiel viel Abwasser anfällt
und die Niederschlagsmenge jedoch auf eine, auf die Perso-
nenzahl gesehen, geringe Fläche trifft, werde sich hier die Ge-
bühr verringern. Im Großen und Ganzen könne gesagt werden,
dass die Einführung der gesplitteten Abwassergebühr eine ge-
rechtere Verteilung der Abwassergebühren zur Folge haben
werde informierte der Bürgermeister. „Die anfallenden Kosten
bleiben gleich, es handelt sich hierbei nicht um eine Erhöhung
sondern vielmehr um eine Umverteilung der Kosten im Sinne
der Gerechtigkeit. Dies bedeute einhergehend immer, dass es
Gewinner und Verlierer gäben werde. Stadtkämmerin Sandra
Kiesel zeigte daraufhin die einzelnen Stadien hin zur Einführung
der gesplitteten Abwassergebühr auf und bezog dabei euch die
Bürgerinformationsveranstaltung vom 20.04.2011 mit ein.
Ebenfalls wurde für die Bürgerinformation eigens ein
Internetauftritt konzipiert. Die Grundstücksbögen zur Erfassung
der versiegelten Flächen wurden vom Fachbüro Heyder &
Partner am 09.12.2011 an die Grundstückseigentümer versandt
und die Telefonhotline und Bürgerberatung gestartet. Daraus
resultierten 1.200 Rückläufe der Erfassungsbögen, 450 persönli-
che und 100 telefonische Beratungen. Im Anschluss stellte
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Stadtkämmerin Sandra Kiesel gemeinsam mit stv. Stadt-
kämmerer Manuel Köhle die Entwürfe zur Änderung der
Abwassersatzung vor. Sie berichteten, dass die Kalkulation 2012
Schmutzwasserbehandlungskosten von 534.215,81 € vorsieht
und eine Abwassermenge von 217.563 m3. Hieraus ergibt sich
eine Gebühr von 2,46 €/m3 und mit Verrechnung der
Unterdeckung aus dem Jahr 2007 von 2,76 €/m3 Die Nie-
derschlagswasserbehandlungskosten betragen 203.401,01 €.
Bei einer Fläche von 539.000 m2 liegt die Niederschlagswas-
sergebühr bei 0,38 €/m2, mit Unterdeckung bei 0,41 €/m2. Die
Schmutzwassergebühr ist im Entwurf mit 2,46 € je m3 Abwasser
vorgesehen, die Niederschlagswassergebühr mit 0,38 € je m2

abflussrelevante Fläche. Neu hinzu gekommen ist eine
Abwassergebühr für Abwasser, das direkt zu einer Ab-
wasserbehandlungsanlage gebracht wird und aus einer Klein-
kläranlage oder einer geschlossenen Grube stammt. Die Ge-
bührensätze sind deutlich höher, da das angelieferte Abwasser
deutlich mehr verschmutzt sei, als das über die Kanalisation
angelieferte Abwasser und daher einen höheren Reinigungs-
aufwand bedarf.
Stadtkämmerin Sandra Kiesel berichtete, dass diese Regelungen
rückwirkend zum 01.01.2011 in Kraft treten werden, die übrigen
Satzungsbestimmungen erst am Tag nach der öffentlichen
Bekanntmachung. Zum jeweiligen Zeitpunkt werden dann die bis-
herigen Regelungen aus der Altsatzung außer Kraft treten.
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen beschloss die Neufas-
sung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung.
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt nach Genehmigung
durch die zuständige Behörde

Top 5. Vergabe der Fachingenieurleistungen für das Har-
moniegebäude 

a) Elektro
b) Heizung
c) Sanitär

Stadtbaumeiter Anton Fußnegger informierte über die Vorschlä-
ge zur Vergabe von Fachingenieurleistungen einzelner Gewer-
ke. Diese Vorschläge wurden auf Basis der Honorarordnung
für Architekten und Ingenieure HOAI erarbeitet, in Abstimmung
mit dem Architekturbüro Ettwein.

a) Elektro
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen beschloss, die Fachin-
genieurleistungen für das Harmoniegebäude im Bereich Ge-
werk Elektro an das Ingenieurbüro Peter Allweiler, Singen-Ho-
hentwiel auf der Basis der Honorarordnung für Architekten und
Ingenieure (HOAI) zu vergeben.

b) Heizung
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen beschloss, die Fachin-
genieurleistungen für das Harmoniegebäude im Bereich Ge-
werk Heizung an das Ingenieurbüro Weingärtner Balingen zu
einem Gesamthonorar in Höhe von brutto 26.455,51 € zu verge-
ben.

c) Sanitär
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen beschloss, die Fachin-
genieurleistungen für das Harmoniegebäude im Bereich Ge-
werk Sanitär an das Ingenieurbüro Weingärtner Balingen zu
vergeben. Das Gesamthonorar beträgt brutto 11.749,06 €.
Im Anschluss teilte Bürgermeister Oliver Schmid das weitere
Vorgehen bezüglich des Umbaus der „Harmonie“ mit. Es ist vor-
gesehen, am 29.2.2012 die ersten Gewerke zu vergeben,
sodass ab voraussichtlich Mitte März mit dem Rückbau begon-
nen werden kann. Im Rahmen der nächsten Arbeitskreistreffen
wird Architekt Ettwein die aktuelle Werkplanung vorstellen.

6. Vergabe der Lampen samt Masten für die Straßenbe-
leuchtung
Zu Beginn berichtete Bürgermeister Oliver Schmid über die
Auftaktveranstaltung zu „Klimastadt Geislingen“ und informier-
te, dass hierbei immer wieder das Thema Straßenbeleuchtung
aufgekommen sei. Er teile die Meinung der Klimabotschafter und
den ersten Stimmungen aus den Arbeitskreisen zur Klimastadt
und sehe es ebenfalls als dringend notwendig an, die teilweise
vorhandenen alten „Energieschleudern“ nach und nach auszu-
wechseln.

Stadtbaumeister Anton Fußnegger berichtete, dass
bei Herstellern LED-Straßenlampen angefragt wur-
den. Hierbei hätten die Kriterien bei 27 m
Lampenabstand, 5,5 m Straßenbreite und 1,5 m
Gehweg bei möglichst geringem Stromverbrauch
gelegen. Die Beschaffung wird mittels einer
beschränkten Ausschreibung angestrebt. Im
Ausschuss für Technik und Umwelt wurde empfohlen,
dass die Anschaffung von 450 LED-Straßenlampen
anstatt zunächst angedachter 80 angestrebt werden
soll. Durch den geringeren Stromverbrauch von nur
ca. 19 Watt amortisieren sich die LED-Straßen-
lampen nach rd. 15 Jahren.
Der Gemeinderat schloss sich der Empfehlung des
Ausschusses für Technik und Umwelt (ATU) an und beschloss,
künftig den Erwerb von energiesparenden Straßenleuchten der
Firma Indal, Typ Stela Square, SRN 1 LED 14 Watt / 4.000 K -
350 mA zu tätigen. Die Auftragsvergabe in Höhe von voraus-
sichtlich rund 250.000 € erfolge in einer gesonderten Sitzung.

7. Überlassung des Daches der Schlossparkschule zugun-
sten einer Bürger-Photovoltaikanlage
Bürgermeister Oliver Schmid teilte mit, dass aus der Bürger-
schaft heraus angeregt wurde, das Dach der Schlossparkschu-
le für eine Bürger-Solaranlage zur Verfügung zu stellen. Zwi-
schenzeitlich sei die Tragfähigkeit bestätigt worden. Er schlug
vor, analog zu den Dachflächen der städtischen TSV-Halle und
des Bauhofgebäudes zu verfahren. Zwischenzeitlich hatten die
Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit, an einer Infoveranstal-
tung hierzu teilzunehmen.
Der Gemeinderat beschloss, das Dach des Hauptgebäudes
der Schlossparkschule für eine Bürger-Photovoltaikanlage zur
Verfügung zu stellen.

Auf dem Dach der Schlossparkschule kann schon bald eine
Bürgerphotovoltaik-Anlage errichtet werden.

8. Baugesuche
Der Gemeinderat erteilte den folgenden Baugesuchen im Ge-
nehmigungsverfahren seine Zustimmung:

I. Baugesuche im Genehmigungsverfahren
a) Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses, Bachstraße

51, Geislingen
b) Errichtung eines landwirtschaftlichen Geräteschuppens,

Buchwiesen Flst. Nr. 274/4, Binsdorf

Der Gemeinderat erteilte den folgenden Baugesuchen im
Kenntnisgabeverfahren seine Zustimmung:

II. Baugesuche im Kenntnisgabeverfahren
a) Teilabbruch Zweifamilienhaus, Bachstraße 51, Geislingen
b) Neubau eines Geräteschuppens, Flst. Nr. 2403/18, Erlaheim
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Der Gemeinderat versagte der folgenden Bauvoranfrage seine
Zustimmung:

III. Bauvoranfragen
a) Weidehütte für Pferde, Flst. Nr. 962, Binsdorf

9. Verschiedenes
9.1 Gemeinschaftsschule
Hauptamtsleiter Steve Mall berichtete, dass der Leiter des
staatlichen Schulamtes Albstadt, Herr Schultheiß, den Mitglie-
dern des Gemeinderates in der November Sitzung 2011 das
Konzept der Gemeinschaftsschule präsentiert habe. Nun wird
ein Kommunikationsprozess hin zu einer große Transparenz
und einer breiten Bürgerbeteiligung. Daher werde die Stadt
Geislingen eine Informationsveranstaltung zum Thema „Ge-
meinschaftsschule“ durchführen. Diese fand am Mittwoch, 8
Februar statt, siehe Bericht in dieser Ausgabe Seite 6.

9.2 LEADER-Sonderprogramm 2011
Hauptamtsleiter Steve Mall berichtete über den Sachstand in
Bezug auf die Errichtung einer Kulturscheune im Ortsteil Erla-
heim Für die Stadt Geislingen hatte sich kurzfristig die Möglich-
keit ergeben, das für MELAP PLUS vorgesehene Vorhaben
„Kulturscheune“ im LEADER – Sonderprogramm 2011 unter-
zubringen. Hierdurch konnte ein deutlich höherer Zuschuss (75
% statt 40 %) der förderfähigen Kosten für investive kommu-
nale Maßnahmen beantragt werden. Kurz vor Weihnachten sei
der Stadtverwaltung erfreulicherweise mitgeteilt worden, dass
der Förderantrag bewilligt worden sei. Die Errichtung einer Kul-
turscheune wurde als „herausragendes Projekt“ bezeichnet.
Es wird nun eine Einrichtung entstehen die regionale und über-
regionale Kultur aufnehmen und darstellen soll. Die Gesamtko-
sten belaufen sich voraussichtlich auf rund 700.000 €. Die ins-
gesamt 9 Projekte im Kreis werden mit 1,2 Millionen Euro un-
terstützt. Der höchste Betrag, 442.000,00 €, wird hierbei für
die Kulturscheune in Erlaheim zur Verfügung gestellt.

9.3 Städtepartnerschaft
Stadtrat Friedrich Klein informierte, dass von der Partnerstadt
Ruoms sowie aus deren Partnerstadt Treiso im italienischen
Piemont zur „Geislinger Fasnet“ eine Delegation von rund 30
Personen anreisen wird. Für die Gäste sei ein rundes Pro-
gramm ausgearbeitet worden.

9.4 Straßenlampen
Eine Frage aus der Mitte des Gemeinderates, weshalb tagsüber
teilweise ganze Straßenzüge beleuchtet seien wurde durch Herrn
Stadtbaumeister Anton Fußnegger beantwortet. Ursächlich hierfür
war, dass der städtische Elektrikermeister zurzeit einige
Straßenleuchten reparieren muss. Hierfür ist es erforderlich, dass
teilweise ganze Straßenlampenzüge tagsüber brennen.

Der öffentliche Teil der Sitzung endete um 20:30 Uhr. Ein nicht-
öffentlicher Teil schließt sich noch an.

Weitere Arbeitskreise im
Bürgerdialog "Klimastadt
Geislingen" treffen sich
Am Freitag, 17. Februar sowie am
Montag, 27. Februar treffen sich jeweils um 19.00 Uhr im
Sitzungssaal des Geislinger Gemeinderates im Feuerwehrhaus
zwei weitere Arbeitskreise des Bürgerdialoges zur "Klimastadt
Geislingen". Alle Interessierten und Neulinge sind herzlich will-
kommen. Wir wollen gemeinsam Ideen und Vorschläge zum
Klimaschutz in Geislingen sammeln.

Arbeitskreis "Zusammenhalt bringt Klimaerhalt" am Frei-
tag, 17. Februar um 19.00 Uhr.
Die Stadt Geislingen möchte nach dem Motto "Zusammenhalt
bringt Klimaerhalt" das Zusammenleben der Menschen stärken,
den sozialen Zusammenhang befördern und die Integration er-
leichtern. Es sollen neue Haltungen für ein zivilgesellschaftli-
ches Miteinander verknüpft werden mit der Verantwortung für
Natur, Umwelt und Klima. "Zusammenhalt bringt Klimaerhalt"
will den Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit eröffnen, eine
neue Haltung zur Zukunft ihres Gemeinwesens zu gewinnen.
Es gilt, Kraft des gemeinschaftlichen Gestaltens zu entfalten

und zu zeigen, dass Zukunft angesichts zahlreicher Bedrohun-
gen nicht verloren sondern im Sinne des Gemeinwohls hoff-
nungsvoll gestaltbar ist.

Arbeitskreis "Aufklärung und Bewusstsein" am Montag,
27. Februar 2012 um 19.00 Uhr.
Der Weg in die "Klimastadt" geht durch den Kopf. Wir können
das Ziel nur erreichen, wenn der Wille und die Motivation da
ist. Die "Klimastadt" braucht viele Menschen, die hinter diesem
Ziel stehen. Es gilt, Bürgerinnen und Bürger dafür zu gewinnen.
Wie können Bürgerinnen und Bürger für Klimaschutzmaßnah-
men angesprochen und "wachgeküsst" werden? Wie kann auf-
geklärt werden? Wie kann der Klimaschutz ein Teil von Erzie-
hung und Schulbildung werden? Welche Rolle können Vereine
und Bürgergruppen dabei übernehmen? 
Wer an den Terminen nicht teilnehmen kann und dennoch sei-
ne Vorschläge und Tipps beigeben will, kann dies auch per
Internet tun. Auf der Internetseite www.klimastadt-geislingen.de
findet sich eine Schreibe-Möglichkeit (oben das Wort "Dialog-
foren" anklicken, dann auf "schreiben" drücken, das Thema
auswählen und schreiben! Bitte Speichern nicht vergessen!)
Wer sich beteiligen möchte, kann sich vorab anmelden per E-
Mail an scherer@talheimer.de oder schroeter@talheimer.de oder
kommt zu den Startsitzungen der Arbeitskreise einfach hinzu.

Bei der Stadt Geislingen ist zum 01. Mai 2012 folgende Stelle
zu besetzen:

Leiter/in der Stadtbücherei

Die Stadtbücherei befindet sich im Geislinger Schloss. Die Bü-
cherei versteht sich als lebendige Kultureinrichtung innerhalb
der Stadt. Sie verfügt über derzeit rund 7.200 Medien bei jähr-
lich bis zu 13.000 Entleihungen. Zum Medienbestand gehören
neben Büchern auch Hörbücher und Lernsoftware für Kinder.
Die Bücherei steht als gut eingeführte öffentliche Einrichtung
allen Bewohnern zur Verfügung.
Die Stadtbücherei ist dienstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
und donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr (mit Ausnahme
der Schulferien) geöffnet.
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Leitung der
Stadtbücherei, Bestandsaufbau, Auskunfts- und Beratungstätig-
keit, Ausleihe und Rücknahme von Medien, Organisation von
Veranstaltungen sowie die Kooperation mit den Schulen und
den Kindertagesstätten.
Für diese vielseitige Tätigkeit suchen wir wie bisher eine ideen-
reiche, engagierte Persönlichkeit mit EDV-Kenntnissen, die
Freude am Umgang mit unserem Lesepublikum hat. Motivation,
Einsatzbereitschaft, Kommunikations- und Teamfähigkeit, Flexi-
bilität und Verlässlichkeit setzen wir voraus. Erfahrungen im
Bereich des Bibliothekwesens bringen Sie im Idealfall mit.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 8 Stunden. Die Beschäf-
tigung erfolgt auf geringfügiger Basis.
Wenn Sie unser Stellenangebot interessiert, freuen wir uns auf
Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen. Senden Sie diese bitte bis Freitag, 16. März 2012
an die

Stadtverwaltung Geislingen, Hauptamt,
Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen

Gerne können Sie Ihre Unterlagen auch als pdf-Datei an
s.mall@stadt-geislingen.de senden. Für Fragen steht Ihnen der
Leiter des Hauptamtes, Herr Steve Mall, Tel. 07433/968417,
gerne zur Verfügung. Informationen über unsere Stadt finden
Sie im Internet unter www.stadt-geislingen.de
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12. Aktionstag: „Frühjahrs-Stadtputzete“
am Samstag, 31.03.2012
Herzliche Einladung an alle Vereine, Gruppen, Schulen und
Familien aller Stadtteile

Seien Sie dabei!

Melden Sie sich bitte beim Stadtbauamt unter der Rufnummer
0 74 33/96 84 25, bzw. per E-Mail unter s.froemke@stadt-geislin-
gen.de, wenn Sie sich aktiv am Aktionstag beteiligen und Vor-
schläge einbringen möchten.

Bürgerinformationsabend zur geplanten
Gemeinschaftsschule in Geislingen
Der Stadtverwaltung als Schulträger ist der bürgerschaft-
liche Dialog zu diesem Thema sehr wichtig - erste Informa-
tionen an die Eltern, Lehrer und das Kindergartenfachper-
sonal
Rund 80 interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer aus Geislin-
gen, Erlaheim und Binsdorf, darunter auch Vertreter der Leh-
rerschaft und des Kindergartenfachpersonals, folgten am ver-
gangenen Mittwoch, 8.2.2012 der Einladung zu einem Bürger-
informationsabend in die Schlossparkschule. Bürgermeister Oli-
ver Schmid und der Elternbeiratsvorsitzende Dirk Irion hatten
dazu eingeladen, erste wichtige Informationen zum Thema Ge-
meinschaftsschule bekannt zu geben. Bürgermeister Oliver
Schmid konnte an diesem Abend neben Hauptamtsleiter Steve
Mall, Rektor Eberhard Rauschenberger sowie Konrektor Rudi
Bareth mit Schulrätin Eleonore Wiehl und Schulamtsdirektor
Gernot Schultheiß Vertreter des Staatlichen Schulamtes in Alb-
stadt begrüßen.
Bürgermeister Oliver Schmid führte aus, der Stadt Geislingen
als Träger der Schule war und sei es wichtig, den Bürgerinnen
und Bürgern so viel Details wie möglich mitzugeben, damit je-
der sich ein Bild zu dieser neuen Schulform machen könne.
Er wies auf das große Podium an Fachkräften hin, die das
Modell Gemeinschaftsschule vorstellen und im weiteren Verlauf
die Fragen beantworten sollten.
Der Bürgermeister zeigte im weiteren Verlauf die große Bedeu-
tung einer weiterführenden Schule für die Stadt Geislingen auf
- Kinderbetreuung und Bildung werden in Geislingen durch den
Gemeinderat schon seit vielen Jahren in erhöhtem Maße ge-
fördert, als Investition in die Zukunft. Als Beispiel nannte er,
dass allein in bauliche Maßnahmen in den letzten 4 Jahren
fast eine halbe Million Euro investiert wurde.
„Wie kann die Schlossparkschule zukunftsfähig gemacht wer-
den? Wie können wir auch künftig unseren Schülerinnen und
Schülern am Schulstandort Geislingen den optimalen Schulab-
schluss anbieten?“ Diese Fragen gelte es zu beantworten. Im
Modell der „Gemeinschaftschule“ bieten sich der Stadt Geis-
lingen hierfür Möglichkeiten ist sich der Bürgermeister sicher.
Man wolle dabei allerdings „nichts übers Knie brechen“.
Der Gemeinderat wird im Oktober 2012 eine Entscheidung tref-
fen, ob ein Antrag gestellt werden wird, um die Weichen zu
stellen. „Den Gemeinderätinnen und -räten ist Ihre Meinung,
die Meinung der Eltern in hohem Maße wichtig, ebenso wie
die der Lehrerinnen und Lehrer sowie der Gewerbetreibenden!“
betonte Bürgermeister Oliver Schmid.
Schulamtsdirektor Gernot Schultheiß stellte daraufhin das all-
gemeine Konzept für Gemeinschaftsschulen des Ministeriums
für Kultus, Jugend und Sport in Baden-Württemberg vor. In
Gemeinschaftsschulen lernen Kinder länger gemeinsam, von-
einander und miteinander. Hierbei können Eigenverantwortlich-
keit und Toleranz untereinander gestärkt werden. Er skizzierte
den Aufbau einer Gesamtschule und die davon abhängigen
möglichen Bildungsabschlüsse. In einer Gemeinschaftsschule
mit der Sekundarstufe I kann neben dem Hauptschulabschluss
der klassische Realschulabschluss abgelegt werden. Als gro-
ßen Vorteil sah er es an, dass jedes Kind die Möglichkeit haben
wird, den bestmöglichen Schulabschluss zu erhalten - die Ent-
wicklung bleibt bei allen Kindern offen. Um einen Antrag für
die Einrichtung einer Gesamtschule stellen zu können, bedarf
es der Zustimmung der Schulkonferenz (diese liegt bereits vor)

sowie einem pädagogischen Konzept der Schule, welches, be-
auftragt durch den Gemeinderat in dessen Novembersitzung
2011, momentan durch die hierfür eingerichtete Arbeitsgruppe
an der Schlossparkschule erstellt wird. Der Stichtag für die An-
tragstellung ist der 1. November 2012, bei einer positiven Be-
scheidung könnte daraus folgend im September 2013 in Geis-
lingen der Startschuss abgegeben werden.
Die Lehr- und Lernkultur ist im Umbruch. Statt Klassen werden
an einer Gemeinschaftsschule Lerngruppen eingerichtet, um
ein Maximum an individuellem und ein Optimum an gemeinsa-
mem Lernen erzielen zu können. Aus den Lehrkräften werden
Lernbegleiter, an Stelle des gewohnten „Frontalunterrichts“
rückt eine Teamarbeit zwischen Schülern und Lehrern. Durch
zielorientierte Lehrerinputs wird die Basis für ein schülerzen-
triertes, selbstverantwortliches Lernen geschaffen. Wichtig für
eine Gemeinschaftsschule ist ein Netzwerk von Partnern in
Form von Sozialarbeit, außerschulischer Jugendarbeit z. B. in
Form von sportlicher und musischer Betätigung. Ein wichtiges
Instrument mit zentraler Bedeutung ist hierbei auch die beruf-
liche Orientierung in Zusammenarbeit mit den örtlichen Gewer-
betreibenden.
Für die Schüler gibt es an einer Gemeinschaftsschule eine Rei-
he von Vorteilen, die Leistungsbemessung erfolgt ganzheitlich
durch eine differenzierte verbale Beurteilung, nicht nur nach
Noten. Zusätzliche Lehrerwochenstunden würden im Falle ei-
ner Entwicklung zur Gemeinschaftsschule zugewiesen werden,
das bedeute, dass bis zu 4 Lehrer zusätzlich an die Schule
beordert werden würden, für die die Schulleitung nach erfolgter
Ausschreibung selbst die Personalentscheidung treffen wird.
Die Schülerinnen und Schüler werden in ihrer Einzigartigkeit
wahrgenommen und können Lerninhalte und Lerntempo in an-
gemessener Weise selbst bestimmen, weshalb sie dadurch
Freude am Lernen entwickeln. Im gewohnten Umfeld der
Grundschule werden in einem verlässlichen, rhythmisierten Ta-
gesablauf die Stärken bestmöglich gefördert.
Die Eltern sehen Vorteile in einer wohnortnahen Schule mit
verschiedenen Abschlussmöglichkeiten. Die Selbstverantwor-
tung und Persönlichkeit ihrer Kinder wird gefördert. Dabei wer-
den die Eltern regelmäßig über den Leistungs- und Entwick-
lungsstand ihrer Kinder informiert. Insgesamt halte er die Ge-
meinschaftsschule für eine gute Sache, für die er gerne werbe,
schloss der Schulamtsdirektor seinen Sachvortrag.
Im Anschluss wurde seitens der Anwesenden an die Podiums-
mitglieder eine Vielzahl an konstruktiven Rückfragen gerichtet.
Hieraus wurde das starke Interesse an den vorangegangen
Ausführungen deutlich ersichtlich.
Bürgermeister Oliver Schmid beendete den offiziellen Teil des
Bürgerinformationsabends nach knapp zwei Stunden und lud
zum anschließenden Gespräch mit den anwesenden Fachkräf-
ten ein. Er dankte den Anwesenden für deren Interesse und
deren Aufgeschlossenheit für dieses Thema und kündigte an,
diesen Prozess weiterhin mit großer Transparenz und Offenheit
voran zu treiben.

Die rund 80 interessierten Bürgerinnen und Bürgern informierten sich
umfassend zum Thema „Gemeinschaftsschule“
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Bürgermeister Oliver Schmid (hi.), (v.li.:) Rektor Eberhard
Rauschenberger und Schulamtsdirektor Gernot Schultheiß (re.)
beantworteten die Fragen der Zuhörer

Weiterhin wenig Hoffnung auf eine
Geislinger Ortsumfahrung der L415
Bürgermeister Schmid trifft die zuständige Staatssekretärin
Dr. Gisela Splett, MdL (Bündnis90/Die Grünen)
Nachdem die Vertreter des Regierungspräsidiums Tübingen
in der Gemeinderatsitzung im Sommer keine zufriedenstellende
Prognose für den Bau einer Ortsumfahrung der Landesstraße
L415 geben konnten, wurde vereinbart, vermehrt den Kontakt
zu den politischen Entscheidungsträgern zu suchen.
Anfang der Woche hatte Bürgermeister Oliver Schmid Gelegen-
heit, gemeinsam mit Landrat Günter-Martin Pauli, MdL, der zu-
ständigen Staatssekretärin im Ministerium für Verkehr und In-
frastruktur Baden-Württemberg, Frau Dr. Gisela Splett die Not-
wendigkeit einer Ortsumfahrung für Geislingen zu diskutieren.
Schmid hob dabei die Belastungen hervor, der die Straßenan-
lieger im Bereich der Ortsdurchfahrt täglich rund um die Uhr
ausgesetzt sind. Auch die schwierige, gefährliche Querungssi-
tuation - für Fußgänger genauso wie für Fahrzeuge - wurde
thematisiert.
Frau Dr. Splett unterstrich, dass die Landesregierung entgegen
der jüngsten Berichterstattung in den Medien durchaus neue
Verkehrswege bauen würde. Hierfür seien jedoch zunächst ei-
ne sorgfältige Abwägung und die Aufstellung von Anforde-
rungskriterien zugunsten einer landesweiten Prioritätenliste er-
forderlich. Ab 2015 sei dann mit der Umsetzung der bereits
planfestgestellten und neu bewerteten Maßnahmen zu rech-
nen. Da das Land als verantwortlicher Träger der Straßenbau-
last das Planfeststellungsverfahren für die Geislinger Umfah-
rung noch nicht begonnen hat, würde alleine die Planfeststel-
lung noch mehrere Jahre andauern. Die Situation im Hinblick
auf die zu berücksichtigenden Naturflächen sei bereits hinläng-
lich bekannt. Schmid unterstrich, dass die Bürgerschaft inzwi-
schen berechtigt hinterfrage, ob diese Abwägung zwischen
Mensch und Natur die Belange der betroffenen Anlieger aus-
reichend berücksichtige. Im Hinblick auf eine Ortsumfahrung
konnte die Staatssekretärin dabei keinen baldigen Fortschritt
in Aussicht stellen. Sie erläuterte, dass zu berücksichtigen sei,
dass derzeit bereits 750 Maßnahmen an Landesstraßen ange-
meldet seien; davon alleine 160 Ortsumfahrungen. Einem Ge-
samtbedarf von etwa 620 mio EUR bis ins Jahr 2016 stünden
Finanzmittel für das Jahr 2012 in Höhe von lediglich 77 Mio.
EUR zur Verfügung.
Frau Dr. Splett versprach die Vorschläge von Bürgermeister
Oliver Schmid im Ministerium prüfen zu lassen, wonach - un-
abhängig vom langfristigen Ziel einer Ortsumfahrung - bauliche
beziehungsweise verkehrsbeschränkende Eingriffe als baldige
Maßnahme vorgenommen werden können. Damit sollte, so
Schmid, insbesondere der überörtliche Schwerlastverkehr aus
der Ortsdurchfahrung auf entsprechend leistungsfähige Ver-
kehrswege gelenkt werden.

Energieagentur Zollernalb vor
Ort in Geislingen
Nutzen Sie die kostenlose und neutrale
Erstberatung der Energieagentur des Land-
kreises Zollernalb.
Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger erhalten dort eine erste
Grobeinschätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinwei-
se zur Energieeinsparung, zu erneuerbaren Energien und zu
möglichen Förderungen sowie Tipps zur Umsetzung.
Wann: Donnerstag, 23. Februar 2012

15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Wo: Rathaus Geislingen
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin über
die Geschäftsstelle der Energieagentur Zollernalb in Albstadt
unter der Tel. 07431/1342-777 oder per
E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.energieagentur-zollernalb.de

Achten Sie auf das Zeichen!
Fachbetrieb Energie Zollernalb

Ihr qualifizierter Handwerksbetrieb im
Zollernalbkreis.

Die Polizei informiert
Nur Narren fahren blau!
Die Fasnetszeit geht in die letzte Phase der närrischen Tage.
Auch in dieser "Fünften Jahreszeit" gibt es beim Jugendschutz
und im Straßenverkehr keine "Narrenfreiheit".
Deshalb wird die Polizei im Zollernalbkreis in den nächsten
Tagen auf die Einhaltung der jugendschutz- und verkehrsrecht-
lichen Bestimmungen besonders achten.
Die Erfahrungen zeigen, dass Alkoholmissbrauch, nicht nur
während der Fasnet, nach wie vor sehr verbreitet ist. Vor allem
für Kinder und Jugendliche hat ein verantwortungsloser Um-
gang mit Jugendschutzbestimmungen eklatante Folgen. Die
Altersgrenzen beim Verkauf von alkoholischen Getränken so-
wie das Ausschankverbot an erkennbar Betrunkene durch Ge-
werbetreibende und Veranstalter von Festen sind zu beachten,
damit für einige das Fest nicht mit einer Alkoholvergiftung im
Krankenhaus endet. Übermäßiger Alkoholkonsum ist zudem
immer wieder Auslöser für Randale, Vandalismus oder Schlä-
gereien.
Autofahrer müssen in den nächsten Tagen verstärkt mit Alko-
hol- und Drogenkontrollen rechnen. Durch gezielte polizeiliche
Kontrollaktionen im Bereich der Veranstaltungsorte soll verhin-
dert werden, dass sich Fahrzeuglenker unter dem Einfluss be-
rauschender Mittel ans Steuer setzen und damit sich oder an-
dere gefährden.
Zwar haben die Maßnahmen der Polizei in den vergangenen
Jahren bei einem Großteil der Fasnetsbesucher zu einem Um-
denken geführt, doch es gibt immer wieder "Schwarze Schafe",
die diese verstärkten Kontrollen notwendig machen.

Fundamt
Gefunden wurde:
1. Studien-Übungsheft (Software-Entwicklung)
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.
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Jägerschaft bittet um Hinweise
Aus der Mitte der Jägerschaft erhielt die Stadtverwaltung Hin-
weise auf das mutwillige Zerstören von Nistkästen, Vogelhäus-
chen und Futterstellen im Gewand Vohlen.
Bitte richten Sie Ihre Hinweise, die zur Ermittlung des oder
der Täter führen können an das Ordnungsamt der Stadt Geis-
lingen, bzw. an die Dienststelle der Polizei.

Sinnlose Zerstörung: Diese Überreste von Vogelhäuschen entdeck-
te ein Vertreter der Jägerschaft im Gewand Vohlen.

Küche zu verschenken, weiß, 1,90m und 2,50m lang.
Mit Herd, Spüle, Spülmaschine, 5 Unterschränke und 8 Ober-
schränken. An Selbstabholer, Tel. 0174-1664167

Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin
Caféteria im Februar
Das Akkordeon-Duo Betz & Hertrich aus Balingen unterhielt
uns am Sonntag vortrefflich. Herr Hertrich hatte sich die Mühe
gemacht, vorher bei uns vorbei zu kommen, um sich eines
unserer Liederbücher auszuleihen. Danach machte er ein Pro-
gramm. Bei dieser Mischung konnte eigentlich nichts schief
gehen. Wir sangen die ausgewählten Volkslieder und dazwi-
schen ertönte Tanzmusik, die Toni Schlaich nutzte, um mit Be-
wohnerinnen, zu deren Freude, das Tanzbein zu schwingen.
Viele Geislinger, darunter etliche Stammgäste, waren unserer
Einladung gefolgt, so dass die Begegnungsstätte gut gefüllt
war. Die beiden Helferpaare Grupp und Irion sorgten für das
leibliche Wohl der Gäste und die Geselligkeit kam auch nicht
zu kurz. Nach 3 Liedern zum Abschied richtete Ulrich Hauser
Dankesworte an die Musikanten: "Männer, solche wie ihr, sollte

es viel mehr geben". In froher Stimmung löste sich die Runde
auf. Ich persönlich war froh, dass dieses Angebot wieder von
mehr Bewohnern genutzt wurde und sie diesen schönen Nach-
mittag miterlebt hatten. Außerdem freute ich mich sehr, dass
die Herren Betz und Hertrich sich anboten, bald wieder zu kom-
men.
Monika Dorner

KiJuG geschlossen
Kommende Woche ist das Kinder- und Jugendbüro Geislingen
wegen Urlaub geschlossen. Ab Dienstag, 28. Februar ist wie-
der zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Ich wünsche allen eine glückselige Fasnet und viel Spaß wäh-
rend der närrischen Tage.
Christoph Arndt

Kindergarten Pusteblume
Längere Zeit beschäftigten sich die Bären des Kindergartens
Pusteblume anlässlich "Dem Haus der kleinen Forscher" mit
der spannenden Frage, warum Äpfel braun werden. Nach vie-
len Experimenten dazu stand jetzt die Übergabe der zweiten
Forscherplakette für den Kindergarten Pusteblume an.
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Aus diesem Grund bereiteten die Bären zwei große Apfelku-
chen für die Plakettenübergabe durch die IHK vor. Eingeladen
hierzu waren auch die Eltern der Bärenkinder. Seit Januar ist
auch die Forscherecke des Kindergartens neu gestaltet. An
4 Einzelplätzen können die kleinen Forscher mit unterschiedlich
gefüllten Materialkisten individuell im eigenen Tempo experi-
mentieren. Zusätzlich werden den Bären immer wieder gemein-
same Forscheraktionen angeboten.

Kindergarten Regenbogen
„Vorstellung der örtlichen
Fasnetshäs“
Traditionsgemäß wurden im Kinder-
garten Regenbogen Binsdorf-Erlaheim
die örtlichen Fasnetsfiguren vorgestellt.
Anhand vom „Häs“ und den entspre-

chenden Masken konnten sich die
Kinder auf die bevorstehenden
Umzüge in Binsdorf und Erlaheim
einstellen. In diesem Zusammenhang
erhielten die Kinder einen Einblick in
den Ursprung und die Traditionen der
örtlichen Fasnet. Gleichzeitig konnten
Berührungsängste abgebaut werden
und durch die Kindergartenräume
klingen nun die altbekannten Narren-
rufe.

Das Landratsamt -Landwirtschaftsamt-
informiert:
Mais verlustfrei silieren!
Immer wieder sind Silagen nicht so, wie sie der Landwirt gerne
hätte. Fehlgärungen und Schimmelbildung mindern die Qualität
und kosten Energie. Dr. Hansjörg Nussbaum wird am Dienstag,
den 28.02. 2012 um 13.30 Uhr im Gasthaus "Krone" in Haiger-
loch zu Maissilagen referieren. Alle interessierten Landwirte
und Landwirtinnen ergeht die herzlichste Einladung.

Verein für Fortbildung in der Landwirtschaft im Zollernalb-
kreis
Aktuelles zur Agrarpolitik
Zu einem Vortragsabend zur "Aktuellen Agrarpolitik" lädt der
Verein für Fortbildung in der Landwirtschaft auf Donnerstag,
23.02.2012 in das Gasthaus "Kaiser" nach Hechingen-Boll ein.
Dr. Robert Merz, Referatsleiter Agrarpolitik im MLR in Stuttgart
wird die neuesten Entwicklungen in der Agrarpolitik aufzeigen.
Beginn ist 20.00 Uhr.
Dazu ergeht Einladung an alle Mitglieder und Interessenten.
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Entmachtung
Heute wär’ es fast passiert,
dass ich den Angriff hätt’ pariert.
die Hex’attacke war zwar schwer,
doch auch durchdacht die Gegenwehr.
Ein paar Schnäpsle angeboten,
taten die mich fast noch loben.
Doch plötzlich war’n die nicht mehr durstig
und somit war es aus mit lustig.
Sie packten mich ganz fest am Kragen
und haben mich dann raus getragen
aus der geliebten Stub’ da oben
wo ab sofort die Narren toben.
Dann wurde ich ganz ungeniert
noch vor dem Rathaus vorgeführt.
Mein Widerstand hat keinen Zweck,
der Rathausschlüssel ist nun weg.
Doch ein OV darf nicht verzagen
und muss den Narrenscherz ertragen.
Der Narrenvater nun regiert
und unser’n Ort bis Dienstag führt.
Der Stephan braucht ’ne gute Hand;
fahr den Karren bloß nicht an die Wand.
Dem ganzen Ort und seinen Leut’
wünsch’ ich ’ne tolle Fasnetszeit.

Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Telefonzelle in Binsdorf
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seitens der Telekom wurde uns mitgeteilt, dass zurzeit bundes-
weit die Telefonzellen mit zu geringem Umsatz demontiert wer-
den. Davon betroffen ist auch unsere Telefonzelle beim Stadt-
brunnen, die kurzfristig abgebaut werden soll.
Der Ortschaftsrat hat sich in der Januarsitzung mit der Thema-
tik befasst und kann in Anbetracht dessen, dass heute fast
Jeder über ein Mobiltelefon verfügt, die Gründe der Telekom
durchaus nachvollziehen. Trotzdem wollen wir nur ungern auf
die Telefonzelle verzichten.
Daraufhin hat die Verwaltung erneut mit der Telekom Kontakt
aufgenommen und konnte erreichen, dass der sofortige Abbau
unterbleibt.
Die Telefonzelle wird zumindest bis zum Herbst 2012 bestehen
bleiben. Sollte sich bis dahin der Umsatz nicht erhöhen, wird
eine Demontage unausweichlich sein.

Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich
der Fasnetsumzüge 2012
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde hat mit Datum vom 24.01.2012 im Einvernehmen
mit der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung von Um-
zügen folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Sonntag, 19.02.2012, sowie am Dienstag, 21.02.2012,
jeweils um 13.30 Uhr werden folgende Straßen während der
Dauer des jeweiligen Umzugs für den gesamten Fahrzeugver-
kehr gesperrt:

19.02.: Schulstraße - Sonnenstraße - Schöttlestraße - Karl-
straße - Hühlestraße - Sailegärten bis zur Mehrzweckhalle
an der Verbindungsstraße Richtung Binsdorf;
21.02.: Bolstraße - Karlstraße - Schulstraße zum Gemein-
desaal Erlaheim.
Die Straßen im Aufstellungsraum werden 1 Stunde vor Um-
zugsbeginn, die Umzugsstrecke kurz vor Umzugsbeginn ge-
sperrt. Im Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Halte-
verbot angeordnet.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Be-
achtung gebeten.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 18.2. / Sonntag, 19.2.2012
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 18.2.2012
Dr. med. Rosa Benz, Tübinger Straße 8,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 03 33

Sonntag, 19.2.2012
Dr. med. Eva-Maria Hemforth, Pfarrgasse 6,
Burladingen, Tel. 0 74 75/44 34

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst
Freitag, 17.2.2012
Stadt-Apotheke Schömberg, Schweizerstraße 23, Schömberg,
Tel. 0 74 27/9 47 50

Samstag, 18.2.2012
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstraße 31, Balingen,
Tel. 0 74 33/1 55 53

Sonntag, 19.2.2012
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 17, Balingen,
Tel. 0 74 33/90 44 60

Montag, 20.2.2012
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstraße 27, Balingen,
Tel. 0 74 33/70 71

Dienstag, 21.2.2012
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstraße 14, Balingen,
Tel. 0 74 33/32 70

Mittwoch, 22.2.2012
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstraße 4, Geislingen,
Tel. 0 74 33/86 76

Donnerstag, 23.2.2012
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstraße 97, Balingen,
0 74 33/53 44

Freitag, 24.2.2012
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Straße 15, Rosenfeld,
Tel. 0 74 28/12 45



Wir gratulieren unseren Jubilaren herz-
lich und wünschen alles Gute.

Im Stadtteil Geislingen:
Frau Maria Rieber, Froschstraße 6,
am 18.2. zum 84. Geburtstag

Herrn Valentin Stroh, Hebelweg 9,
am 19.2. zum 73. Geburtstag

Herrn Luciano Laliscia, Uhlandstraße 7,
am 20.2. zum 78. Geburtstag

Frau Theresia Zenker, Bubenhofenstraße 21,
am 22.2. zum 77. Geburtstag

Frau Barbara Lenhof, Froschstraße 6,
am 23.2. zum 90. Geburtstag

Frau Anna Schmid, Dammstraße 24,
am 23.2. zum 74. Geburtstag

Herrn August Brobeil, Götzstraße 8,
am 24.2. zum 76. Geburtstag

Im Stadtteil Erlaheim:
Herrn Viktor Fladt, Bolstraße 4,
am 22.2. zum 78. Geburtstag

Im Stadtteil Binsdorf:
Frau Hedwig Gerhardt, Brandgasse 16,
am 23.2. zum 73. Geburtstag

Spruch der Woche
Freude, Mäßigkeit und Ruh
Schließt dem Arzt die Türe zu.
Friedrich von Logau (1604-1655), deutscher Dichter

Kinderwitz / KiWi:
Doktor: "Ihnen geht’s ziemlich schlecht. Sie haben Wasser
in den Beinen, Kalk in den Adern und Steine in den Nieren!"
Riebesehl: "Toll, wenn Sie mir jetzt noch sagen, dass ich
Sand im Kopf habe, fange ich an zu bauen!"

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender
Februar
-26. das hohe Wasser kann für Schaden sorgen, dabei wei-
ches warmes Wetter
27.-28. rauh und unlustig mit Frost, Regen und Schnee

März
1.-10. Wärme und Regen

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollamkunnel
O.Praem.
Die nächste Sprechstunde in Geislingen ist erst wieder am
Freitag, 02. März.

Gemeindereferentin: Gudrun Herrmann
Tel. 07433-21236
Sprechstunde immer freitags von 09.00 bis 10.00 Uhr

Beerdigungsdienst
Gemeindereferentin Gudrun Herrmann:
bis Samstag, 25.02.2012

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monat-
lichen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen
Besuch im Krankenhaus wünschen! 

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462
Geöffnet immer Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9
bis 11 Uhr, am Donnerstagnachmittag von 14 bis 17.30 Uhr
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag 08.30 bis 11.00 Uhr.
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/918810)
Am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Lesungen am 7. Sonntag im Jahreskreis:
Apg 1,15-17.20a.c-26 1 Joh 4,11-16 Joh 17,6a.11b-19
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 28.02.2012 28.02.2012
Blaue Tonne 17.02.2012 17.02.2012
Gelber Sack 08.03.2012 09.03.2012



Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
7. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 19.02.2012
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Aschermittwoch, 22.02.2012
10.15 Uhr Feier zum Aschermittwoch mit Aschenbestreuung
im Kindergarten St. Michael
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung
Mit besonderem Gedenken an: Max Bernecker, Egon Bernek-
ker, Tamara Holz, Eugen Gulde, Katharina und Heinrich
Straub, Claudia Grupp, Max Jauch, Maria Müller Amselweg,
Sr. Alba Schreiber, Walburga Pfaff.
Eine Gruppe der Erstkommunionkinder wird den Gottesdienst
mitgestalten.

Donnerstag, 23.02.2012
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Vorausschau:
1. Fastensonntag
Samstag, 25.02.2012
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 26.02.2012
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit Pfr. Hruby und Ge-
meindereferentin Herrmann
Nach dem Gottesdienst sind alle noch herzlich zum Kirchenca-
fé eingeladen.

Dienstag, 28.02.2012 
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 29.02.2012
07.35 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4

Hinweise für St. Ulrich

Änderungen im Gottesdienstplan
Wegen eines Todesfalls in seiner Familie ist Pater Augusty
in seine Heimat nach Indien gereist.
Deshalb wird statt einer Eucharistiefeier am Sonntag, 19.2.,
eine Wort-Gottes-Feier gehalten.
Die Intentionen für diesen Sonntag werden am Aschermitt-
woch gelesen. Wir danken für Ihr Verständnis.

Rosenkranz
Wegen der kalten Witterung findet der Rosenkranz derzeit nur
am Dienstag vor der Werktagsmesse um 18.30 Uhr statt. Wir
bitten um Verständnis.

Erstkommunionvorbereitung
Die Gruppenstunden beginnen erst wieder am Montag, 27.2.
Zum Aschermittwochsgottesdienst um 19 Uhr sind ganz beson-
ders unserer Erstkommunionkinder eingeladen.

Einladung ehemaliger Ministrantinnen und Ministranten 
Die Kirchengemeinde St. Ulrich lädt alle ehemaligen Ministran-
tinnen und Ministranten ein, beim Gottesdienst am Samstag,
17. März 2012, um 18.30 Uhr, wieder einmal zu ministrieren
(oder einfach am Gottesdienst teilzunehmen).
Eingeladen sind alle ehemaligen Ministranten, gleich, ob sie
ihren Ministrantendienst hier in der Kirche St. Ulrich oder in
einer anderen Kirchengemeinde ausgeübt haben. Im Anschluss
an den Gottesdienst findet für alle „Ehemaligen“ im Gemein-
dehaus ein gemütliches Beisammensein statt.
Da im Pfarramt nur Daten von den älteren Ministranten ab 1995
vorhanden sind, bittet Pater Augusty darum, dass sich alle Mi-
nistranten, die an diesem Tag dabei sein möchten, im Pfarrbüro
melden.

Seniorentanz St. Ulrich 
Am Montag, 20.2., ist kein Seniorentanz. Die nächste Gruppen-
stunde ist wieder am Montag, 27.2.12.

Kinderchor Arche Noah und Jugendchor „The Spirit"
Die Proben beginnen wieder nach den Faschingsferien.
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Kath. Frauen und Müttergruppe
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 22.2., um 19 Uhr. Wir
gehen zuerst in den Gottesdienst und treffen uns danach mit
Gemeindereferentin Herrmann.
MINI NEWS
Das Treffen aller Gruppenleiter am Samstag, 25.2., muss leider
ausfallen.
Ein neuer Termin wird noch ausgemacht.

Ministranten am Sonntag, 19.02.2012, 10 Uhr:
Es ministriert Gruppe 5:
Rebecca Fritz, Tobias Hauser, Akhikar Oshana, Simon Sauter,
Manuel Sauter, Rafael Sousa, Lisa Hauser

Ministranten am Aschermittwoch, 22.02.2012, 19.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 1:
Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Konrad Maucher,
Leo Maucher, Florian Müller, Aaron Gulde, Sandra Müller, Lau-
ra Effinger

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
7. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 19.02.2012
08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Aschermittwoch
Mittwoch, 22.02.2012
17.00 Uhr Rosenkranz
17.30 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Vorschau
1. Fastensonntag
Sonntag, 26.02.2012
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 28.02.2012
20.00 Uhr Vorbereitung Gruppenstunden Erstkommunion im
Pfarrhaus Erlaheim

Mittwoch, 29.02.2012
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 02.03.2012
15.00 Uhr Gruppenstunde der Kommunionkinder

Hinweise für St. Silvester:
Erstkommunion 2012
In den Fasnetferien entfallen die Gruppenstunden. Die nächste
Gruppenstunde ist am Freitag, 02. März 2012.

Aschermittwoch
Herzliche Einladung zum Gottesdienst und zur anschließenden
Aschenbestreuung am Aschermittwoch, 22. Februar 2012, um
17.30 Uhr, in der St. Silvesterkirche.

Einladung ehemaliger Ministrantinnen und Ministranten 
Die Kirchengemeinde St. Silvester lädt alle ehemaligen Mini-
strantinnen und Ministranten ein, beim Gottesdienst am Sams-
tag, 10. März 2012, um 18.30 Uhr, wieder einmal zu ministrie-
ren (oder einfach am Gottesdienst teilzunehmen).
Eingeladen sind alle ehemaligen Ministranten, gleich, ob sie
ihren Ministrantendienst hier in der Kirche St. Silvester oder
in einer anderen Kirchengemeinde ausgeübt haben. Nach dem
Gottesdienst sind alle dann zu einem gemütlichen Beisammen-
sein ins Pfarrhaus eingeladen.
Da im Pfarramt keine Daten von den älteren und zugezogenen
ehemaligen Ministranten bekannt sind, bitten wir Sie, sich im
Pfarramt (Tel. 07428/918810, donnerstags von 9-11 Uhr)) zu
melden.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
7. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 19.02.2012
KEIN Gottesdienst!

Aschermittwoch
Mittwoch, 22.02.2012
09.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbetreuung 
- anschließend kurze Probe (Lieder für die Fastenzeit)

Donnerstag, 23.02.2012
20.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag

Voranzeige:
1. Fastensonntag 
Sonntag, 25.02.2012
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Donnerstag, 01.03.2012
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 02.03.2012
19.00 Uhr Weltgebetstag

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092, E-Mail:
St.Markus-Binsdorf@t.online.de
Urlaub am Montag, 20.02. und Mittwoch, 22.02.2012, freitags
08.30 bis 11.00 Uhr.

Pater Augusty:
Wegen Todesfall in der Familie von Pater Augusty werden die
Sonntagsmessen am 19. Februar 2012 in der Seelsorgeeinheit
als Wort-Gottes-Feiern gehalten - wir bitten um Verständnis!

Neue Lieder für die Fastenzeit
Am Aschermittwoch, 22.2., wollen wir nach der Messe ein paar
neue Lieder für die Fastenzeit kennen lernen. Zu einer kurzen
Probe in der Kirche lade ich alle Interessierten ein.
Hildegard Gulde

Weltgebetstag 2012
Das nächste Vorbereitungstreffen findet am
Donnerstag, 23. Februar 2012, um 20 Uhr,
im Jugendraum statt.

Treffen der Oberministranten
Das Treffen der Oberministranten am Samstag, 25.2., muss
leider entfallen. Ein neuer Termin wird noch ausgemacht.

Einladung ehemaliger Ministrantinnen und Ministranten 
Die Kirchengemeinde St. Markus lädt alle ehemaligen Mini-
strantinnen und Ministranten ein, beim Gottesdienst am Sonn-
tag, 11. März 2012, um 10.00 Uhr, wieder einmal zu ministrie-
ren (oder einfach am Gottesdienst teilzunehmen).
Eingeladen sind alle ehemaligen Ministranten, gleich, ob sie
ihren Ministrantendienst hier in der Kirche St. Markus oder in
einer anderen Kirchengemeinde ausgeübt haben. Im Anschluss
an den Gottesdienst findet für alle „Ehemaligen“ im Markus-
heim ein Frühschoppen statt.
Da im Pfarramt keine Daten von den älteren und zugezogenen
ehemaligen Ministranten bekannt sind, bitten wir, sich im Pfarr-
amt (Tel. 07428/1337) zu melden.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 19.02.2012
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 22.02.2012
18.00 Uhr Ministrantenstunde

Freitag, 24.02.2012
Keine Heilige Messe

Voranzeige:
Sonntag, 25.02.2012
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung
11.30 Uhr Tauffeier

Freitag, 02.03.2012
17.00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz
19.00 Uhr Weltgebetstag

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Sekretärin: Geöffnet am Dienstag 15.00-17.00 Uhr und
Donnerstag 9.30-11.30 Uhr

Freitag, 17.02.2012
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 19.02.2012
08.45 Gottesdienst mit dem Posaunenchor (Opfer für den
Posaunenchor)
08.45 Uhr Kinderkirche

Montag, 20.02.2012
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Dienstag, 21.02.2012
07.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf

Mittwoch, 22.02.2012
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum. Alle In-
teressierten sind zum offenen Bibelgesprächskreis eingeladen.
Bibelkenntnis wird nicht vorausgesetzt.
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus
Ostdorf

Donnerstag, 23.02.2012
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
Die Gemeindebriefe können ab Donnerstagvormittag im Ge-
meindezentrum zum Austragen abgeholt werden.
14.00 Uhr Nachmittag der Begegnung für Ältere und Allein-
stehende im Gemeindehaus Ostdorf. Mitarbeiter der Balinger
Hospizgruppe zeigen den Film "Sterben, Tod und Trauer"
19.00 Uhr Vorbereitungsabend für den Weltgebetstag im
Gemeindezentrum Geislingen. Es wäre schön, wenn sich viele
Frauen finden, die mitmachen und zur Vorbereitung kommen
können. (Der Weltgebetstag findet am 2. März, 19 Uhr, im Ge-
meindezentrum Geislingen statt.)

Freitag, 24.02.2012
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 26.02.2012
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der katholischen
St. Ulrich-Kirche
Die Kinderkirche fällt aus!

Vorschau- Jugendgottesdienst
Der nächste JuGo findet am 3. März, 20 Uhr in der Ostdorfer
Kirche statt, und zwar in der Form eines Lobpreisabends. Mit
dabei ist die Band "OneWayHome" aus Calw. www.jugo-ost-
dorf.de.vu.
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Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Freitag, 17. Februar
18.00 Uhr Junioren-Jungbläsergruppe im Gemeindehaus
Isingen
19.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen.
20.00 Uhr Bibelwoche: Gesprächsabend über Psalm 145,
im Gemeindehaus in Isingen, Pfarrerin von Wagner

Sonntag, 19. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Pfr. Dr. Kiefner)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen

Montag, 20. Februar
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus Isingen

Sonntag, 26. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
(Prädikantin Häßler)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 0173 9503783).
Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen
Beckmann, Tel. 07428 918277 und 278 bzw. 0172 7476330.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Einsatz-, Alters- Jugendabteilung
Am Samstag, 18.02.2012, treffen wir uns um 12:00 Uhr im
Gerätehaus zum Kassieren des Umzuges der Narrenzunft
Geislingen. Das Gerätehaus ist, wie jedes Jahr nach dem Um-
zug, für die Narren und Umzugsbesucher geöffnet.
Die eingeteilten Kameraden für den Aufbau treffen sich am
Freitag, 17.02., um 17:00 Uhr. Der Abbau erfolgt am Sonntag,
19.03., um 9:00 Uhr.
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Erlaheim
Einsatzabteilung
Am Sonntag, 19. Februar, kassieren wir die Festbänder für
die Narrenzunft Erlaheim beim Umzug.
Wir treffen uns zur Einteilung um 12.15 Uhr im Gerätehaus.
Anzug: Einsatzkleidung
Walter, Abt.-Kommandant

www.drkgeislingen.de

Vorankündigung Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet am Samstag,
den 31.03.2012 um 19.00 Uhr im Schloss in Geislingen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht Ausbildungsleiters
4. Bericht Leiter der Einsatzdienste
5. Bericht des Bereitschaftsleitung
6. Bericht der Jugendleitung
7. Bericht der Schriftführers
8. Bericht der Kassiers
9. Entlastung des Vorstandes und der Bereitschaftsleitung

10. Neuaufnahme neuer Mitglieder
11. Neuwahlen
12. Ehrungen
13. Grußwort

Anregungen und Wünsche bitte bis spätestens 17. März 2012
beim 1. Vorsitzenden Bernd Haensch einreichen.
Bernd Haensch, 1. Vorsitzender DRK Geislingen 

Termine Februar/März 2012
Do., 15.02. Schloss, 19.00 Uhr Ausschusssitzung 1
Fr., 17.02. Schloss, 18.00 Uhr Aufbau Bar DRK Garage
Sa., 18.02. Garage, 12.00 Uhr Sanitätsdienst: Umzug Geislingen
Mo., 20.02. Garage, 18.00 Uhr Abbau Bar DRK Garage
Fr., 24.02. Schloss, 20.00 Uhr DA: Alarm- und Ausrückeordnung
Fr., 09.03. Schule, 14.00 Uhr Blutspende 1 

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.

Freitag, 17.02.2012
17:30-18:30 Uhr Gruppenstunde Mini im Schloss
18:30-19:30 Uhr Gruppenstunde Maxi im Schloss

Freitag, 17.02.2012
17:30-18:30 Uhr Gruppenstunde Mini im Schloss
18:30-19:30 Uhr Gruppenstunde Maxi im Schloss

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den Pkw-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen

Samstag, 10.03., 08.30-15.00 Uhr
Samstag, 31.03., 08.30-15.00 Uhr
Samstag, 12.05., 08.30-15.00 Uhr

Erste Hilfe Kurs (für den Lkw-Führerschein)
EH = Erste Hilfe

Sa. 14.04./21.04.2012 (08.30-15.30 Uhr)
Di./Do./10.07./12.07./17.10./19.07.2012 (19.00-22.00 Uhr)
Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK-Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen

Anmeldung für LSM-Kurse, EH-Kurse und EH-Kind unter
Servicehotline: Telefon: 01 80/5 05 03 65 (kostenlos)
Mo.- Fr. 07.00 bis 20.30 Uhr und Sa. 08.00 bis 14.00 Uhr
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung 

Fischereiverein e.V. 1981
Geislingen
www.fischereiverein-geislingen1981.de
Einladung zur Hauptversammlung
Samstag, 17.03.2012
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Gewässerwartes
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7. Bericht des Jugendwartes
8. Entlastungen
9. Neuwahlen

10. Ehrungen
11. Verschiedenes und Anträge für 2012
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung bitte schriftlich dem
1. Vorsitzenden Werner Perst, Froschstr. 14, 72351 Geislingen,
vorlegen.
Der Fischereiverein lädt alle aktiven und passiven Mitglieder
sowie die Jungfischer herzlich ein und hofft, viele bei der
Hauptversammlung begrüßen zu dürfen.

Geislinger Hexen
Am Fasnetssamstag treffen wir uns ab 11.30 Uhr zur Einstim-
mung auf die Fasnet im Habfastgebäude (Zugang über Ein-
gang Snack House) zu einem kleinen Umtrunk. Wir wollen
nochmals darauf hinweisen, dass eine Teilnahme am Umzug
nur in ordnungsgemäßem Häs möglich ist.
Siehe auch: www.geislinger-hexen.de
Am Fasnetsdienstag laden wir die gesamte Bevölkerung zur
5. Hexenverbrennung auf den Schlossplatz ein. Beginn 18.44
Uhr. Festzelt ist ab 18.00 Uhr geöffnet.
Ausschuss

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de

Fasnetsamstag
Ihr liaba Narra, jetzt isches soweit,
mir feirat wieder Fasnetszeit.
Mir ladet Euch alle recht herzlich ei,
am Fasnetssamschtig end Ringschtroß zom Gesangverei.
Do gibt’s guade Schnitzel ond au was fiarn Duscht, 
i ka Euch versprecha, des ischt au kann Gruscht.
Drom kommad Ihr Narra ond seid recht froh "Do semmer da-
bei", Narri Narro.

Kappenabend
Am Rosenmontag findet ab 19.00 Uhr unser Kappenabend in
der Ringstraße statt. Hierzu sind alle Sängerinnen und Sänger
mit Partnern recht herzlich eingeladen. Für Stimmung und Tanz
sorgt unsere beliebte Band "Les Dullos" und auch natürlich
viele tolle Beiträge von Seiten der Sängerschar.

Fasnetsgruppe
Unsere Fasnetsgruppe "Die singenden Schafe" treffen sich am
Fasnetssamstag und am Rosenmontag, jeweils um 11.00 Uhr
zum Schminken im Schloss.

Abbau Fasnet
Der Abbau der Fasnet findet am Mittwoch, 22.02.12 ab 17.30
Uhr in der Ringstraße statt.

Musical-Fahrt - Voranzeige
Am 12.05.12 veranstaltet der Gesangverein eine Musicalfahrt
zum Musical "Rebecca" nach Stuttgart. Anmeldungen nimmt
ab sofort Jürgen Hänle, Tel. 7667 entgegen. Nähere Informa-
tionen werden an dieser Stelle noch bekannt gemacht.

Probe
Unsere nächste Probe findet am Donnerstag, 23.02.12 um
20.00 Uhr in der Ringstraße statt.
Die Schrifti

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder,
hallo Singing birds!
Am Donnerstag, Schmotziger, fällt die Pro-
be aus!

Wir treffen uns wieder am Donnerstag
23.02.12 zu den üblichen Zeiten.
Allen Eltern und Kinder wünschen wir eine glückselige Fasnet!
Euer Liedergarten Team

Hegering Geislingen
Binsdorf-Erlaheim
Info
Nächster Jägerstammtisch findet am Don-
nerstag, 23. Februar 2012, statt. Beginn
20.00 Uhr, im Gasthaus zur "Brücke".

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Kolpingfasnet
Narri Narro, Narri Narro
Ha jo Fasnet isch wieder do.
Am Sonntig z‘Obad miaßat ihr ub it langweila, 
e dr Stuba hocka bleiba.
Kommat oafach es Jugendheim
do wud Remi-Demi sei.
Det wud dazat, gschunklet, glachet, 
wiader viele Späßle gmachet, 
s’Ballet wud wieder jucka
dobei geits wieder äbbes zom gucka! 
S’geit a Musik ond a Bar juchhee
kurz und knapp, s’wud beschtemmt wieder schee.
Ab am Achte, det gohts laus,
toll wär mol wieder a volles Haus,
zom gsellig sei, gaz noch am Kolping seinem Motto, 
es griaßt euch d‘Vorschtandschaft- Narri- Narro!

Mitgliederversammlung 
Am Samstag, 25. Februar, um 20 Uhr, halten wir die diesjäh-
rige Mitgliederversammlung ab.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsberichte 
3. Aussprache und Entlastung 
4. Unser Präses hat das Wort 
5. Verschiedenes, Termine, Anträge 
Volker Amann, Vorsitzender

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de

Jugendgruppe
Am Fasnetsdienstag, 21.2.2012 findet keine
Probe statt. Nächste Probe am 28.2.2012 um
18.00 Uhr.

Jugendkapelle
Am Fasnetsdienstag, 21.2.2012 findet keine Probe statt.
Nächste Probe am 28.2.2012 um 19.00 Uhr.

Aktive
18.02.12 - Fasnetssamstag: Treff um 13:00 Uhr vor dem Hilare,
ggfs. auch darin zum Aufwärmen
20.02.12 - Rosenmontag: Abfahrt im 12.00 Uhr nach Trochtel-
fingen zum Umzug
21.02.12 - Fasnetsdienstag: Abfahrt um 8:45 Uhr nach Daut-
mergen zum Umzug
Nächste Probe am Freitag, den 24.02.2012 um 20.00 Uhr
Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Prunksitzungen in der
Schlossparkhalle
Unsere erste Prunksitzung in der
schön dekorierten Schlossparkhalle
war ein toller Erfolg.
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden, den Helfern vor und
hinter der Bühne sowie bei all unseren Gästen, die durch ihren
Applaus für eine super Stimmung sorgten.
Ein ganz besonderes Dankschön geht an unsere Helfer in der
Küche und das Wirte-Team, ohne euch hätten wir diese Sitzung
so nie über die Bühne gebracht. Nochmals herzlichen Dank
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Donnerstag, 16.02.2012
Auch in diesem Jahr werden wir wieder die Schule in Geislin-
gen besuchen, und im Anschluss das Rathaus, wo wir wie in
den letzten Jahren wieder mit einigen Pelzrutschern und Span-
dalen einlaufen möchten.
Wer’s also zeitlich richten kann, sollte sich spätestens um 09.30
Uhr auf dem Schlossplatz einfinden.
Weiter geht’s um 14.00 Uhr mit dem Besuch der Seniorenfas-
net sowie den Kindergärten St. Michael und Pusteblume.

Narrenblattverkauf ist ab 17.00 Uhr
Wer beim Verkauf hilft oder noch helfen möchte, muss späte-
stens um 16.45 Uhr im Zunftraum erscheinen.

Großer Geislinger Fasnetsumzug am Fasnetssamstag
Der Geislinger Fasnetsumzug beginnt um 13.30 Uhr mit der
Pelzrutscher-Polonaise am Schlossplatz.
Dort befindet sich auch wieder das Narrenzunft-Zelt, wo wir
das Startgeld und die Startnummer der jeweiligen Gruppen
ausgeben. In unserem Zelt sowie im Rösslesaal wird, wie in
den vergangenen Jahren vor und nach dem Umzug, reichlich
für Speis und Trank gesorgt werden.
Die freiw. Feuerwehr Geislingen verkauft für uns die Umzugs-
bändel zum Stückpreis von 4 Euro. Halten Sie bitte das Geld
passend bereit, wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis
und wünschen Ihnen viel Vergnügen bei hoffentlich herrlichem
Narrenwetter.

An die Anwohner
Wir bitten die Anwohner der Umzugsstrecke darauf zu achten,
dass keine Fahrzeuge an der Umzugsstrecke geparkt werden.

Umzugsstrecke beim Umzug in Geislingen
Unsere Umzugsstrecke verläuft durch die Schlossstraße, Brük-
kenstraße, Schäferstraße, hier biegen wir ab in die Gildastraße
bis hoch zur Schmidstraße, dann durch die Schmidstraße zur
Auenstraße und wie gewohnt zurück über die Bachstraße,
Brückenstraße und Schlossstraße bis zum Schlossplatz.

Rosenmontag, 20.02.12
Zum Umzug nach Trochtelfingen fahren wir zusammen mit dem
Musikverein Geislingen, Abfahrt ist um 11.00 Uhr am Schlossplatz.

Dienstag, 08.03.2011
Umzug in Dautmergen
Zum Umzug nach Dautmergen fahren wir zusammen mit dem
Musikverein Geislingen.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr am Schlossplatz.

Kinderball in der TSV-Halle
Zum Kinderball laden wir alle kleinen und großen Narren ab
13.30 Uhr recht herzlich in die TSV-Halle ein.
Aus organisatorischen Gründen findet vor dem Kinderball kein
Kinderumzug mehr statt.
Wir bitten um Verständnis.

Weitere interessante Neuigkeiten gibt es auf unserer Homepa-
ge unter: www.narrenzunft-geislingen.de
Frank Hatzenbühler, Zunftschreiber

Radsportverein Geislingen
Radbörse
Am Samstag, 03. März 2012 veranstaltet
der RSV Geislingen in der Turnhalle der
Schloßparkschule wieder seine Fahrradbör-
se. Dies ist die Gelegenheit, Ihr nicht mehr
gebrauchtes MTB, Trekkung-, Jugend- oder Kinderrad an den
Mann zu bringen.
Zum Verkauf kommen Fahrräder jeglicher Art und Fahrradzu-
behör. Die angelieferten Fahrräder und sonstige Teile sollten
in einem guten Zustand sein. Kompetente Beratung ist vor Ort.
Warenannahme ab 08.00 bis 12.00 Uhr. Verkauf ab 09.00 Uhr.
Ende 14.00 Uhr.

Hauptversammlung
Am Samstag, 31.03.2012 findet unsere Hauptversammlung mit
Neuwahlen im Vereinsraum im Schloss statt.
Beginn 20.00 Uhr

Skikameradschaft
Geislingen
Kinderfasnet
Auch für unsere Ski-Kids wollen wir
dieses Jahr wieder eine Fachingsparty veranstalten.
Daher treffen wir uns am Freitag, den 17.02.2012 um 15.00
Uhr im Gemeindehaus in Geislingen.
Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt. Es erwartet euch
ein kunterbuntes Programm mit schönen Spielen, fetziger Mu-
sik und sehr viel Spaß. Verkleiden ist natürlich Pflicht - wir
sind jetzt schon auf eure tollen Kostüme gespannt.
Enden wird unsere Party um 17.30 Uhr. (Die Kinder sollten
dann im Gemeindehaus abgeholt werden).

Fasnetsumzug Geislingen
Wir treffen uns am Samstag, den 18.02.2012 um 13.00 Uhr
am Schlossplatz.
Wer Lust hat, kann bereits ab 12.00 Uhr zum Warm-up in
die TSV-Halle kommen.
Fasnetsumzug Gruol
Auch dieses Jahr beteiligen wir uns wieder beim Umzug in
Gruol. Treffpunkt am Montag, den 20.02.2012 um 13.00 Uhr
bei der Aufstellung. Auf eine glückselige Fasnet!

Skiausfahrt Sonnenkopf
Unsere letzte Skiausfahrt in dieser Saison führt uns am Sams-
tag, 04.03.2012 in das beliebte Familien-Skigebiet "Sonnen-
kopf“. Dank der günstigen Lage zählt das Naturschnee-Skiel-
dorado zu den schneesichersten Skigebieten überhaupt.

Zum Preis von lediglich:
54 € für erwachsene Mitglieder,
59 € für erwachsene Nichtmitglieder, (wir freuen uns immer
über neue Gesichter !!!)
15 € für Kinder Mitglied (bis incl. 15 Jahre)
30 € für Kinder Nichtmitglied (bis incl. 15 Jahre)
30 € für Jugendliche Mitglied (16 + 17 Jahre)
45 € für Jugendliche Nichtmitglied (16 + 17 Jahre)

bieten wir die Busfahrt, den Tagesskipass und einen Im-
biss im Bus an.
Abfahrt ist morgens um 5.30 Uhr am Geislinger Schloss.
Bei Anmeldung ist der komplette Betrag zu überweisen. Die
Kontonummer wird telefonisch bekannt gegeben.
Anmeldungen bei Heiner Kirmeier (07433/9557796) oder Da-
niela Klein (07433/277904)

Fitgymnastik
Diesen Freitag (17.02.2012) findet keine Fitgymnastik statt!
Am Freitag, den 24.02.2012 sind wir dann wieder zu den üb-
lichen Zeiten in der Halle in Binsdorf.
www.skikameradschaft.de

Schach-AG in Rosenfeld
Während der Schulferien findet keine Schach-AG im Progym-
nasium in Rosenfeld statt. Nähere Infos gibt es bei Herrn Dr.
Seibel bzw. Herrn Breithaupt, sowie bei Robert Sutina unter
sf90geislingen@gmx.net oder 07433/9556376.

Jugendtraining
Am Samstag, den 18.02.2012 entfällt das Jugendtraining, da
Fasnetssamstag ist.

Spieleabend
Wegen des Rosenmontags entfällt der Trainings- und Spie-
leabend am Montag, den 20.02.1012.

Geislingen 1 - Tuttlingen 2 2:5
Gegen den Tabellennachbarn aus Tuttlingen mussten wir auf
die ersten vier Bretter verzichten. Und so traten nur 6 Geislin-
ger gegen 7 Tuttlinger an. Nachdem früh auch schon Brett
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7 verloren ging, konnten nach zweienhalb Stunden Tobias
Schlaich an Brett 5, und ein grandios aufgelegter Vasilij Ott
an Brett 6 ausgleichen. 2:2. Jedoch mussten Brett 4 und 8
zu viele Federn lassen und beim 2:4 war der Mannschafts-
kampf schon entschieden. Und letzten Endes hatte auch der
beherrschte Einsatz von Bernd Schatz an Brett keinen Erfolg,
und Tuttlingen ging mit einem 2:5 nach Hause.

Sto-Frommern 3 - Geislingen 3 2 1/2:3 1/2
Durch eine sehr kurze Absage konnten wir keinen Ersatz finden
und mussten mit fünf Spielern nach Frommern fahren. Doch
auch unser Gegner war nicht komplett besetzt. Somit gewann
Dieter Simon an Brett 3 kampflos, jedoch mussten wir Brett
4 abgeben. Nach einer starken Partie brachte uns Eric Juriatti
am fünften Brett in Führung. Aufgrund einer eingestellten Dame
musste unser Brett 6 seine bis dahin gewonnene Partie abge-
ben. Martin Renner am Spitzenbrett einigte sich in einer aus-
geglichenen Stellung auf Remis. Nun lag es am Mannschafts-
führer, um über Mannschaftssieg, Remis oder Niederlage zu
entscheiden. Nach mehreren Remisangeboten konnte Markus
Schlaich die Partie zu seinen Gunsten wenden und nach einem
schweren Endspiel seine Gegnerin Matt setzten. Somit sicherte
er den Mannschaftssieg und führte uns auf den zweiten Tabel-
lenplatz. Dadurch ist unsere Dritte weiterhin die erfolgreichste
Mannschaft der Schachfreunde Geislingen in dieser Saison.

Balingen 8 - Geislingen 4 4 1/2:1 1/2
Voller Kampfesgeist kamen wir in Balingen an.
Aber schon innerhalb einer Stunde verloren Brett 5, 4, und
3 ihre Punkte an ihre Gegner. Carolin Jenter an Brett 1 einigte
sich mit ihrem Gegner auf ein Remis.
Nach etwa 2 Stunden Spielzeit holte sich Eva Schlaich an Brett
6 ihren ersten Sieg. „Glückwunsch“ Unser Brett 2 musste sich
der Erfahrung ihres Gegners nach gut 2 1/2 Stunden Spielzeit
beugen und so kam es zum Endstand von 4 1/2:1 1/2.

Narri, Narro!!!
Am Fasnetsamstag haben wir wieder unseren Schachbesen
in der Pfarrgarage geöffnet. Wir würden uns über einen zahl-
reichen Besuch und Unterstützung freuen.

Vorankündigungen
2. Mannschaft/A-Klasse
Am Samstag, den 25.02.2011 findet das nächste Spiel der 2.
Mannschaft statt. Gespielt wird gegen Bisingen 3 in Bisingen.
Termin bitte vormerken.

Die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Am Fasnets-Samstag, den 18. Februar
nehmen wir am Geislinger Umzug teil. Mit-
glieder und Nichtmitglieder sind herzlich da-
zu eingeladen. Wir treffen uns um 12.30
Uhr beim Aufstellplatz am Schloss. Für eine
kleine Stärkung ist gesorgt. Über eine rege Teilnahme freuen
wir uns.

Die Gaststätte Schützenhaus ist bis auf Weiteres geschlossen.
Der Vorstand

Standaufsicht
Frank Bächle, Michael Kluge - 19.02.
Klemens Wettki, Klaus Wettki - 26.02.

Schützenjugend News
Für Interessierte und Neueinsteiger jeden Mittwoch und Freitag
um 18:30 Uhr ist Jugendtraining.
Kinder und Jugendliche (auch unter 12 Jahren) sind recht herz-
lich eingeladen. Auch ein Schnuppertraining ist möglich.

Ergebnisse letzter Runden-Wettkampf - LG - Kreisliga A
und B
Kreisliga A
SV Roßwangen 1 - SV Geislingen 2 1395:1376
Bester Einzelschütze war Werner Schlaich mit 254 Ringen.

SV Geislingen 4 - SV Frommern 1 1430:1441
Beste Einzelschützin war Carmen Schmid mit 375 Ringen.

Tabellenplätze - Mannschaft:
SV Geislingen 4 - Platz 11
SV Geislingen 2 - Platz 2

Beste Einzelschützin:
Carmen Schmid 2ter Rang mit 275,2 Ringen

Kreisliga B
SV Owingen 1 - SV Geislingen 3 0:1394
Bester Einzelschütze war Günther Juriatti mit 356 Ringen.

Tabellenplatz - Mannschaft:
SV Geislingen 3 - Platz 4

Bester Einzelschütze:
Günther Juriatti 4ter Rang mit 354,5 Ringen

Ergebnis des 6. Rundenwettkampfes - LG - Bezirksliga B
SGi Grüntal - Frutenhof 1 2:3
Bester Einzelschütze war Volker Teichmann mit 379 Ringen.

Vorankündigung:
Im März findet wieder unser Marathonpokalschießen statt.
Die Karten liegen ab 01.03.-01.04. im Auswertungsraum aus.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen

Einladung zur Hauptversammlung
Am Samstag, 3. März 2012 findet die Jahres-
hauptversammlung des Schwäbischen Albvereins - Ortsgruppe
Geislingen - statt. Zu dieser Versammlung, die um 20 Uhr im
Nebenzimmer des Gasthauses "Zur Brücke" beginnt, darf ich
alle Mitglieder die sich für das Geschehen im Verein interes-
sieren, recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bergrüßung und Bericht des Vertrauensmannes
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht des Wanderwartes
6. Bericht des Naturschutzwartes
7. Bericht des Wegwartes

- KURZE PAUSE -
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung

10. Anträge und Verschiedenes
11. Auszeichnungen für Mitgliederwerbung
Anträge an die Versammlung sind bis zum 26. Februar schrift-
lich bei B. Bosch, Schlossstr. 12, einzureichen.

Busausfahrt in die Steiermark vom 7.-10. Juni 2012
Bei dieser viertägigen Ausfahrt sind noch einige Plätze frei!
Die Übernachtung erfolgt in einem Hotel bei Schladming, von
dem aus dann Tagestouren unternommen werden.
Die Kosten pro Person betragen im DZ für 3xÜHP plus Fahrt
€ 210,00. In diesem Preis sind auch alle erforderlichen Berg-
bahnfahrten enthalten. Auch um die schon vorweg erfolgten
Anmeldungen zu konkretisieren, sollte bis zum 20. März eine
Anzahlung in Höhe von € 50,00 pro Person auf folgendes Kon-
to des Albvereins: Nr.75567008, BLZ: 65362499, bei der Raiba
Geislingen-Rosenfeld erfolgen.
Diese Anzahlung könnte natürlich auch bar an der HV geleistet
werden.
B. Bosch, Vertrauensmann

Schneeschuhtour
Am Sonntag, 26.02., findet wieder unsere alpine Schneeschuh-
tour statt.
Als Ziel werden wir dieses Mal den Hochhäderich im Bregen-
zerwald ansteuern, sofern die Verhältnisse dies zulassen. An-
sonsten wird kurzfristig eine Alternativ-Tour festgelegt. Abfahrt
ist um 6.00 Uhr am Schlossplatz.
Anmeldungen hierfür sind bei Guido Knaisch (275806) begrenzt
noch möglich.
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Singgruppe
Unsere nächsten Singproben findet am Mittwoch, 22.02.2012,
und am 14.03.2012, ab 20.00 Uhr in der "Kelle" statt. Bitte
kommt vollzählig, da wir am 15.03. beim Seniorennachmittag
in der Schlossparkhalle mitwirken.
Weitere Proben sind am 28.03., 11.04. und 25.04.2012.
Pitzer

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Mitgliederversammlung 
Am Freitag, 09.03.2012, findet unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung statt.
Beginn ist um 20:00 Uhr im Gasthaus zu "Brücke".
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Berichte
1.1 Geschäftsbericht
1.2 Bericht des Schriftführers
1.3 Kassenbericht
1.4 Bericht der Kassenprüfer
1.5 Bericht des Sportwarts
1.6 Bericht des Jugendwarts
2. Entlastung
3. Ehrungen 
4. Anträge 
4.1 Antrag des Ausschusses zur Neuordnung der Arbeitsstunden
5. Verschiedenes 
Claudia Renz

Sportheimbewirtung
Besenwirtschaft am Schmotzigen Donnerstag, 16.02., im
Sportheim ab 19 Uhr geöffnet.
Wir wünschen eine glückselige Fasnet und freuen uns über
regen Besuch. Narri, Narro

Von Freitag, 17.02., bis Sonntag, 19.02., bleibt das Sportheim
geschlossen.
G. Amann, Schriftführerin

www.tsv-geislingen.de

Jugendfußball
E-Jugend
Unsere Erfolgsreise durch die Hallenrunde ist zu Ende, beim
Turnier in Wurmlingen waren wir chancenlos!
Beim Vorrundenturnier um den WFV-Junior-Cup ’12 bekamen
wir erstmals in dieser Hallenrunde unsere Grenzen aufgezeigt
und wir beendeten das Turnier auf dem 6. Platz.
In der Hallenserie ’12 spielten für den TSV 1:
Lukas Schmidtke, Florian Schöpf (Tor), Niclas Volk, Lucas
Sumser, Kevin Schneider, Sascha Mauser, Louis Wiench, Luca
Irion und Fabian Schönhardt.
Herzlichen Glückwunsch für diese wirklich herausragende
Hallenserie.
Jungs, bleibt dran und macht weiter so!
Nächstes Training nach der Fasnet:
Mittwoch, 22.2.12 17.30 Uhr in der Schlossparkhalle.
Nächstes Turnier: Sonntag, 26.2.12 beim SV Heselwangen in
der Sparkassen-Arena Balingen (2 Teams).
Mihaela Hornung -Schriftführerin-

Abt. Handball
Ergebnisse vom vergangenen
Wochenende:
C-Jugend männlich: TG Schömberg - TSV
Geislingen
31:32
C-Jugend männlich: JSG Bal-Weilst - TSV
Geislingen 37:1
A-Jugend männlich: TG Schömberg - SG Geisl/Ostd 30:32
A-Jugend weiblich: SG Geisl/Ostd - TSV Meßstetten 19:20

A-Jugend weiblich:
SG Geislingen/Ostdorf - TSV Meßstetten 19:20 (9:11)
Am 7.2. fand das Nachholspiel gegen den Tabellendritten aus
Meßstetten in der Schlossparkhalle statt. Leider konnten die
Mädels der SG nicht an die Leistungen der vorhergehenden
Spiele anschließen. Viele technische Fehler führten schon zu
Beginn zu einem 0:4-Rückstand. In der Folgezeit kämpften sie
sich wieder heran und konnten in der 23. Minute zum 7:7 aus-
gleichen. Kurz vor der Halbzeit konnte Meßstetten trotz Unter-
zahl wieder mit 2 Toren in Führung gehen.
Die zweite Halbzeit blieb ausgeglichen, die SG konnte bis zur
52. Minute sogar mit 19:17 in Führung gehen. Leider führten
unnötige Ballverluste und Unkonzentriertheiten dazu, dass
Meßstetten ausgleichen und 30 Sekunden vor Schluss noch
den Siegtreffer erzielen konnte. Der letzte Angriff wurde vom
Gegner konzentriert unterbunden, und es reichte dann nicht
mehr, den Ausgleich zu erzielen.
Es spielten: Sabrina Schmidt (TW), Bella Hauser (TW), Claudia
Sauter (5), Anne Leykam (5/5), Sarina Schluck, Samira Po-
etsch (1), Bianca Schick (3), Sarah Müller, Luisa Haug (2),
Melissa Müller (2), Dorothea Arnold, Dana Czopiak, Vanessa
Fritz 

Die Handballabteilung wünscht ihren Fans und Freunden a
glückselige Fasnet. Wir freuen uns auf euren Besuch am Fas-
netssamstag ab 11.11 Uhr und am Fasnetsdienstag ab 13.00
Uhr in der TSV-Halle! 

Abt. Leichtathletik
Gruppe Helga und Angelika
An Aschermittwoch, 22.02., findet kein Trai-
ning statt.

Abteilungsversammlung
Am Freitag, 24.2., um 20:15 Uhr, findet im
Leichtathletikhaus Hinter Lauh unsere diesjährige Abteilungs-
versammlung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte

Abteilungsleiter
Kassierer

3. Aussprache
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
5. Ehrungen 
6. Verschiedenes
Zu dieser Versammlung laden wir alle Aktiven, Senioren/innen,
Jugendlichen, Passiven, Sponsoren und Gönner recht herzlich
ein.
Abteilungsleiter 

Turner und Leichtathleten
Voranzeige: Diaabend
Termin: Samstag, 17. März 2012
Ort: Gasthaus zur "Brücke"
Beginn: 19.00 Uhr
Alle ehemaligen Turner und Leichtathleten sowie alle Interes-
sierten, sind mit Partner bzw. Anhang herzlich eingeladen.
Es werden Dias von Sportveranstaltungen, Kinderturnfesten,
Landesturnfesten, Gauturnfesten sowie Wanderungen und son-
stigen Veranstaltungen ab dem Jahre 1975 bis etwa 2000 ge-
zeigt - für alle ehemaligen Sportler sicherlich von Interesse.
Auf Ihren Besuch freuen sich
Gudrun Welte, Franz Gulde, Willy Schreiber

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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Abt.Turnen
Verbandsliga-Sieg in Ulm!
Am vergangenen Sonntag reisten unsere
aktiven Turner zu ihrem ersten Wettkampf
der diesjährigen Verbandsliga-Runde nach Ulm.
Voll motiviert begannen unsere Turner im
Leistungszentrum „Kuhberg“ in Ulm ihren ersten Wettkampf.
Am Boden musste Ulm die ersten beiden Turner ins Rennen
schicken. Christian Haase konnte gegen Christoph Stiller 3
Scorepoints und Christian Blücher gegen Steffen Knaisch 2
Scorepunkte gewinnen. Nachdem Fabian Erthle gegen Lukas
Heicks ebenfalls 4 Punkte gewann, entschied Andreas Brobeil
das Duell gegen Manuel Wössner mit 4 Punkten zu seinen
Gunsten. Ulm gewann am Boden jedoch mit 9:4 Punkten.
Am Pauschenpferd konnten die Ulmer Turner die saubereren
Übungen zeigen und gewannen auch dieses Gerät knapp mit
7:6 Scorepunkten.
An den Ringen konnte zwar Christian Blücher weitere 5 Punkte
für Ulm sammeln, die restlichen 3 Duelle gingen jedoch an
unsere Turner. Durch die richtige Taktik gelang es unseren
Aktiven, die Ringe mit 8:5 Scorepoints zu gewinnen.
Nach der Pause ging es an den Sprung. Hier zeigten unsere
Turner durchweg die schwierigeren Sprünge, die gut gelangen.
Christoph Stiller (4), Lukas Heicks (5) und Andi Brobeil (2) sam-
melten 11 Punkte, während Stefan Eha nach etwas tiefer Lan-
dung nur 3 Scorepoints abgeben musste. Das Ergebnis lautete
11:3 für unsere Mannschaft.
Am Barren turnten die Ulmer Jungs sicher und sauber. Chri-
stian Blücher und Fabian Erthle, die beiden stärksten Ulmer,
holten 6 Punkte für ihre Mannschaft. Während Steffen Knaisch
2 Punkte für uns holte, ging das Duell zwischen Lukas Heicks
und Christian Haase unentschieden aus. Beide Turner erhielten
die Note 12,35!
Vor dem Reck führten unsere Turner nur noch mit einem Sco-
repunkt 30:31! Das Reck musste also die Entscheidung brin-
gen. Unsere Turner zeigten sich hier deutlich verbessert und
begannen stark. Stiller gewann gegen Mayer zwei Scorepunk-
te. Fabian Erthle hatte bei seiner hochkarätigen Übung etwas
Probleme. Oliver Heck hatte mit Andi Brobeil eine sichere
Übung vorgelegt. Das Duell ging lediglich mit einem Scorepunkt
an Erthle. Nach Christian Blücher schickte Oliver Heck Lukas
Heicks ans Reck, der seine Übung sicher und mit einem schö-
nen Doppelsalto in den ruhigen Stand turnte. 4 Scorepunkte
waren der Lohn für Lukas.
Vor dem letzten Duell zwischen Christian Haase und Martin
Baermann war klar, dass eine sichere Übung zum Sieg reichen
müsste. Martin setzte mit einer sauberen Übung und einem
weiteren Scorepunkt einen schönen Abschluss unter eine gute
Mannschaftsleistung und einen 38:31-Gesamtsieg!
Die Freude über den ersten Sieg in diesem wichtigen Auswärts-
wettkampf war riesig.
Der gesamten Mannschaft und ihrem Trainer recht herzlichen
Glückwunsch.

Erster Heimwettkampf am 26.02.2012!

Christoph Stiller am Reck

Am Sonntag, 26.02.2012, um 14.30 Uhr (Wettkampfbeginn),
treten unsere Turner in der Schlossparkhalle zum ersten Heim-
wettkampf gegen die Mannschaft der SpVgg. Mössingen an.
Zu diesem sicherlich spannenden und schönen Wettkampf la-
den wir alle Freunde des Turnsports recht herzlich ein. Die
Mössinger Turner haben ihren ersten Wettkampf zu Hause ge-
gen den VFL Kirchheim II gewinnen können und zeigten eine
sehr gute Leistung. Mit einer guten Tagesform und hoffentlich
recht zahlreicher Unterstützung durch unsere Zuschauer, wol-
len wir den Heimwettkampf jedoch gewinnen.
Wir wünschen unseren Turnern einen erfolgreichen und vor
allem verletzungsfreien Wettkampf.
Abteilungsleitung

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fand folgendes
Rundenspiel statt:
Jugend U 18
SVR - TG Schömberg                                5:5
SVR - TTC Wellendingen 6:1
Mit diesen drei Punkten gegen zwei Mannschaften aus dem
Mittelfeld konnte sich die Jugendmannschaft vom Tabellen-
schluss einen Platz nach vorne kämpfen.

Aktive
SVR - TSV Endingen 9:1
Mit einem souveränen Sieg gegen Endingen erspielte sich die
erste Mannschaft zwei wichtige Punkte. Durch diesen Sieg hat
das Sextett sich vermutlich aus dem Abstiegskampf herauska-
tapultiert und ihr Selbstbewusstsein gestärkt.
SVR III - TSV Boll 9:1
Gegen den Tabellenvorletzten hatte die Dritte keine Probleme
und konnten souverän gewinnen.
SVR III - TSV Endingen III 9:7
Nachdem in der Vorrunde das Spiel deutlich mit 9:3 verloren
ging, schafften die Rosenfelder dieses Mal, sich zu steigern
und konnten sich mit einem 8:4 absetzen. Doch die Gäste aus
Endingen kämpften sich noch einmal heran. Im Schlussdoppel
behielten aber Dieter Merz und Anton Müller die Nerven und
holten die zwei verdienten Punkte.
TuS Metzingen - SVR 8:4
Gegen die Mannschaft aus dem Tabellenmittelfeld schafften
die Damen nicht das erhoffte Wunder und verloren deutlich.
Die einzigen Punkte konnten Helge Kaiser und Christel Häberle
erspielen.

Senioren
SV Bergfelden - SVR 6:0
Gegen den Tabellennachbar konnten die Senioren sich über-
raschend nicht durchsetzen und konnten nur zwei Sätze für
sich entscheiden.

Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele an:
Aktive
Sa., 18.02.
17:00 Uhr TTV Hardt - SVR II

Senioren
Do., 23.02.
20:00 Uhr SVR - TV Epfendorf

Der SVR Abteilung Tischtennis würde sich über neue inter-
essierte Spieler freuen.
Das Training findet für Kinder und Jugendliche jeden Montag
von 18:45 bis 20:00 Uhr, mit Trainer Paul Bussmann (C-Lizenz)
statt. Darauf beginnt das Training für alle Aktiven.
Am Donnerstag findet das zweite Training in der Woche ab
20:00 Uhr für Aktive statt.

Jahrgang 1933/34
Am Donnerstag, 23.02.2012, treffen wir uns um 14:30 Uhr.
Treffpunkt: Schlossplatz. Nach einem kleinen Spaziergang ist
Einkehr im Gasthaus „Zum Hasen“. Herzliche Einladung.
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Fischereiverein Binsdorf 1983 e.V.
Beisdorfer Fasnet
Der Fischerverein Binsdorf möchte sich auf die-
sem Wege bei allen bedanken, die unser Angebot
so zahlreich trotz der Kälte in Anspruch genommen haben.
Ich hoffe, wir konnten euch zufriedenstellen und würden uns
natürlich auch nächstes Jahr wieder über euren Besuch freuen
oder dann diese Woche in Erlaheim. Danke!

Erlamer Fasnet 2012
Unsere Leckereien möchten wir auch diesen Fasnets-Sonntag
in Erla anbieten.
Am Back/Narrenhäusle werdet ihr uns finden, quasi Stadtmitte
zwischen Else ond Sattler. Einfach auch hier der Nase und
den Ohren nach. Deutsche Fasnets-Musik ond vor allem auch
Route Wist ond was zom Trenka.
Aber auch wieder zum Wohle aller Narren:
Das Fisch-Lecker-Brötchen, schön sauer+salzig hilft im-
mer...... altes Geheimrezept
Heute schon ein 3-faches Hex-Sauter ..... lasst es krachen es
ist ne kurz Fasnet.

Voranzeige Hauptversammlung
Am 24. Feb. 2012 findet unsere diesjährige Hauptversammlung
im Floriansheim in Binsdorf statt. Beginn ist um 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht des 1. Gewässerwartes
6. Bericht des 2. Vorsitzenden
7. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Arbeitsdienst
Erlamer Fasnet
Wir werden uns am Sonntagmorgen wie besprochen am Back-
häusle in Erlaheim treffen.
Der Schriftführer

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Männergesangverein Binsdorf e.V. hält
die diesjährige Mitgliederversammlung am
Samstag, 25.02.2012, um 20 Uhr im Sitzungs-
saal des Binsdorfer Rathauses ab.
Tagesordnung:
- Liedvortrag
- Begrüßung
- Totenehrung
- Jahresbericht des

1. Vorstandes mit Ehrungen für Probenbesuche
Schriftführers
Kassiers
Kassenprüfers
Dirigenten

- Entlastung der Vorstandschaft
- Neuwahlen
- Verschiedenes
- Liedvortrag

Anträge an die Versammlung sind bis spätestens 17.02.2012
an den 1. Vorsitzenden, Herrn Andreas Beuter (FON
07428/918218 oder andreas.beuter@mgv-binsdorf.de) zu rich-
ten.

Der MGV feiert seinen 150. Geburtstag
Wie Sie bereits aus unserem Flyer per Postwurfsendung erfah-
ren haben, feiert unser Verein im Jahr 2012 sein 150-jähriges
Vereinsjubiläum. Dieses besondere Ereignis wollen wir bei fol-
genden Jubiläumsveranstaltungen gebührend mit Ihnen feiern:

- 24.03., 17.00 Uhr: Totenehrung auf dem Binsdorfer Friedhof
- 24.03., 19.00 Uhr: Festakt mit dem Gastredner Herrn Prof.

Dr. Werner Mezger in der Festhalle Binsdorf
- 25.03.: Frühlingsfest in der Festhalle Binsdorf

09.15 Uhr Festgottesdienst
Frühschoppen mit den Gastchören aus Leidringen, Ratshau-
sen und Täbingen
Mittagstisch mit der Jugendkapelle Binsdorf
Anschließend Gastchöre aus Freinsheim (Pfalz), Geislingen,
Gruol, Obernheim und Rangendingen

- 05.05., 19.00 Uhr: "Musik in der Fabrik" mit Mannes San-
gesmannen im Gebäude der Thomas Preuhs Holding
GmbH.

- 11.08., 16.00 Uhr: Urlaubshockete für Daheimgebliebene
mit D.E.P.P. - die echte Polka Power - hinter dem Binsdorfer
Rathaus

- 20.10., 20.00 Uhr: Jubiläumskonzert mit der Stadtkapelle
Binsdorf in der Festhalle Binsdorf

Bitte halten Sie sich die Termine frei - wir freuen uns auf Ihren
Besuch! Selbstverständlich werden wir rechtzeitig vor den Ver-
anstaltungen nochmals ausführlich berichten.
Schriftführer

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Es geht zum Endspurt...
Jugendschutz
Auch in diesem Jahr werden wieder bei
allen unseren Veranstaltungen Einlass-
kontrollen stattfinden - dies kann zu zeit-
lichen Verzögerungen führen - wir bitten um Verständnis. Vor
der Bar werden auf jeden Fall Alterskontrollen durchgeführt
- wir bitten die Eltern dementsprechend auf ihre Kinder und
Jugendliche einzuwirken.

Schmotziger Doaschdeg, 16.02.2012
Jetzt ist Schulfrei...
und weiter geht’s mit ...
Brauchtumsvorführungen vor dem Rathaus
Der Sturm auf’s Rathaus beginnt um 18.30 Uhr, der Ortsvor-
steher wird entmachtet und danach beginnen die Brauchtums-
vorführungen der einzelnen Gruppen.
Natürlich kann auch wieder das Narrenblättle erworben werden
- unser Redakteur hat wieder einiges zum Schauen und
Schmunzeln zusammen getragen.
Anschließend laden wir zum gemütlichen Beisammensein ins
Magazin mit Glühwein, Rote, Maultäschle in Fleischbrühe und
diverse Getränke.
Discobegeisterte Narren können sich im „Hexenbesen“ der
FFW vergnügen.

18.02.2012
Umzug in Heiligenzimmern bei der Narrenzunft Harzklumpa.
Der Umzug beginnt um 13.30 Uhr - wir fahren mit privaten
Pkws zu unseren Narrenfreunden.

19.02.2012
Umzug in Erlaheim bei der Narrenzunft Erlaheim. Umzugsbe-
ginn ist um 13.30 Uhr - hier können wir sogar zu Fuß zu un-
seren Narrenfreunden gelangen.

20.02.2012
Rosenmontagsball mit der Stadtkapelle Binsdorf in der
Festhalle Binsdorf/Erlaheim. Wer noch einen Sketch oder Büt-
tenrede auf Lager hat - jetzt ganz schnell bei Stephan melden.
Aufbau in der Festhalle ist um 13.00 Uhr. Einlass ist pünktlich
um 18.30 Uhr, das Programm beginnt um 20.00 Uhr mit dem
Einmarsch der Narrenzunft. Tanzeinlagen, Polonaise und Büt-
tenreden sorgen für gute Unterhaltung. Anschließend spielt das
„Duo Memphis“ zum Tanz auf - das Barzelt wird geöffnet und
die „Seniorenbar“ aufgestellt - ganz herzliche Einladung zu
allen Programmpunkten!
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21.02.2012
Kinderumzug mit anschließendem bunten Treiben in der
Festhalle. Um 10.00 Uhr treffen sich die eingeteilten Helfer
mit Freiwilligen in der Festhalle zum Aufräumen. Die Fasnets-
ausrufer sind auch in diesem Jahr wieder unterwegs und laden
zum Umzug am Nachmittag ein.
Mit der Stadtkapelle und unserem Narrensamen (natürlich auch
die jung gebliebenen Narren) startet der traditionelle Kinder-
umzug um 13.30 Uhr vom Rathaus zur Festhalle. Dort über-
nehmen unsere "Kleinen" das Zepter.

Gemeinsames Aufräumen und Putzen für ALLE ist abends
angesagt, je mehr helfen, umso früher können wir beim Rat-
haus den Narrenbaum umsägen und uns noch bei Glühwein
entspannen.

Aschermittwoch, 22.02.2012
Ab 17.00 Uhr treffen wir uns im „Kreuz“ zum Schneckenessen.

Entfernung der Ortsdekoration erfolgt nach Wetterlage.
Die Schriftführerin

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Probe
Die Proben kommenden Mittwoch fin-
den für Juka (18.15-19.45 Uhr) und
Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Pro-
belokal in der Schule statt.

Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Sa., 10.03.2012 um 20 Uhr laden
wir alle Aktiven, Jungmusiker und deren Eltern, sowie passive
Mitglieder und Freunde der Stadtkapelle recht herzlich in un-
seren Proberaum ein.
Tagesordung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Entlastungen

10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung müssen bis spätestens
03.03.2012 bei der Vorsitzenden Gabi Nurna eingereicht wer-
den. Im Anschluss an die Versammlung gibt’s noch ein kleines
Vesper im oberen Probelokal und eventuell wird noch der ein
oder andere Ehrungswein verköstigt.

Jugend musiziert
Unsere Posaunistin Raphaela Lohrmann hat beim Regional-
wettbewerb „Jugend musiziert“ teilgenommen und in der Al-
tersstufe 5 mit 23 von 25 möglichen Punkten einen 1. Preis
mit Weiterleitung zum Landeswettbewerb erreicht. Zu dieser
tollen Leistung gratulieren wir ganz herzlich und wünschen Ra-
phaela viel Erfolg für den Landeswettbewerb!

Termine
Do., 16.02.: Schmotziger mit NZB
Sa., 18.02.: Umzug in Heiligenzimmern mit NZB
So., 19.02.: Umzug in Erlaheim mit NZB
Mo., 20.02.: Rosenmontagsball in der Festhalle
Di., 21.02.: Kinderumzug/-fasnet Juka mit NZB
Sa., 10.03.: Generalversammlung SKB und Juka
Fr., 16.03.: Schwimmbadbesuch Badkap Juka
Sa., 24.03.: Festakt Jubiläum MGV
So., 25.03.: Nachmittagsunterhaltung beim MGV Juka

Die Busabfahrtstermine für die Fasnetsumzüge werden im
Amtsblatt bei der Narrenzunft Binsdorf veröffentlicht.

Weitere Info, Bilder und Termine unter
www.stadtkapelle-binsdorf.de

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Nachtumzug und Hexenball in Böhrin-
gen
Am Fr., 17.02., nehmen wir am Nachtum-
zug in Böhringen teil und führen anschlie-
ßend beim Hexenball unseren Hexentanz
auf .
Busabfahrtszeiten: Balingen 17.40 UhrGeislingen 17.50 Uhr
Erlaheim 18 Uhr

Umzug Geislingen
Am Sa., 18.02., nehmen wir am großen Umzug der NZ Geis-
lingen teil.
Treffpunkt: 13 Uhr beim Schloss.

Umzug in Erlaheim am So., 19.02.
Der Aufbau zu unserer Besenwirtschaft beginnt um 10 Uhr.
Ab 13 Uhr ist die Aufstellung bei der Schule.
Abends führen wir noch unser Hexentanz-Finale in der Festhal-
le auf.

Umzug Oppenau
Am Rosenmontag, 20.02., nehmen wir am großen Umzug der
NZ Oppenau teil.
Busabfahrtszeiten:
Balingen 08.40 Uhr
Geislingen 08.50 Uhr
Erlaheim 09.00 Uhr

Umzug Dautmergen
Am Di., 21.02., nehmen wir am Umzug in Dautmergen teil.
Anreise privat!
Treffpunkt: 08.15 Uhr am Hexenkeller

Umzug Bisingen
Am Di., 21.02., nehmen wir am Kirchspielumzug in Bisingen
teil.
Busabfahrtszeiten:
Erlaheim 12.00 Uhr
Geislingen 12.10 Uhr
Balingen 12.20 Uhr

Aschermittwochsessen
Am Mi., 22.02., findet unser Aschermittwochsessen im Gast-
haus "Kelle" in Geislingen statt. Beginn 19 Uhr!
Schriftführer

Frauenkreis Erlaheim
Voranzeige - Änderung
Da das Pfarrhaus am 28.02. belegt ist, müssen wir unseren
Abend auf Mittwoch, 29.02., verlegen.

Geflügelzuchtverein Erlaheim e. V.
Am kommenden Sonntag, 19.02., findet ab 10.00 Uhr im Schüt-
zenhaus unsere nächste Börse statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren
Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

Musikverein Erlaheim e.V.
Termine
Fr., 17.02. Kappenabend
So., 19.02. Umzug in Erlaheim - Aufstel-
lung beim Rathaus
Di., 21.02. Kinderfasnet - Aufstellung in
der Bolstraße
Mi., 22.02. Keine Musikprobe

Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Schriftführer
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MV Guggabätscher „The Crushers“
Erlamer Fasnet 2012 - Tankebesa
Nachdem unsere Freunde vom Fischerverein Binsdorf für die
Verköstigung der Erlaheimer sorgen, spezialisieren wir uns auf
die Getränke. Von Bier über Sekt bis hin zum Glühwein gibt
es bei uns alles und das sogar pfandfrei! Also ihr Narren,
kommt am 19.02., ab 11.00 Uhr, an unserem Besen vorbei.
Ihr findet uns und unsere beheizte Garage in der Sailegärten
auf dem Weg zur Halle. Im Zweifelsfall immer der Musik nach!
- Letzte Tankstelle vor der Halle! -
Vorstandschaft 

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Umzug Binsdorf
Am vergangenen Sonntag waren wir bei
Sonnenschein, aber auch bei klirrender Käl-
te, in Binsdorf. Mit einer großen Narrenschar
und dem Musikverein aus Erla haben wir
zusammen mit unseren Narrenfreunden (aus aller Welt, selbst
aus Berlin) am Umzug der Narrenzunft Binsdorf teilgenommen.
Im Anschluss haben wir noch ein paar schöne Stunden in der
Festhalle verbracht.
Fazit: Unsere Zunft war wieder einmal würdig vertreten. Wir
haben einen tollen Sonntag erlebt, und die NZ Erlaheim be-
dankt sich für die gute Teilnahme und bei der Musik für ihre
Unterstützung. Schön, dass ihr alle dabei wart.

"Schmotziger Daustig"
Am Donnerstag, 16.02., stellen wir mit Unterstützung des Mu-
sikvereins um 15.00 Uhr vor dem Gemeindesaal den Narren-
baum auf!
Wir laden die Bevölkerung von Erlaheim und der Gesamtstadt
Geislingen recht herzlich dazu ein. Nach dem Baumstellen ist
im Gemeindesaal noch gemütliches Beisammensein angesagt.
Narrablättle
Da wir doch noch genügend Beiträge für das Narrenblättle zu-
sammenbekommen haben, erscheint es auch dieses Jahr.
Um 18.00 Uhr treffen wir uns im Backhaus zum Blättlesverkauf.
Freiwillige Helfer sind gerne willkommen.

Schmotzigaball
Ab 20.00 Uhr ist im Gemeindesaal die Hölle los!
Zusammen mit unserem DJ Markus lassen wir es krachen.
Wir laden euch alle ein, verpasst es nicht. Wer nicht da ist,
ist selber schuld.

Freitag, 17.02.
Am Freitag sind wir ab 9.00 Uhr in der Halle zum Aufbau für
unsere Fasnet.
Es wäre toll, wenn wir ein paar freiwillige Helfer hätten.

Zunftball 
Die Narrenzunft Erlaheim lädt am Samstag, 18.02., die Bevöl-
kerung aus Erlaheim und aus der Gesamtstadt Geislingen recht
herzlich zu ihrem diesjährigen Zunftball ein.
Unser Motto lautet "Erlaheims Tierfieber". Mit einem tollen Pro-
gramm und mit Schorschs Schlagerexpress wollen wir euch
einen unvergesslichen Abend bieten.

Umbau
Am Sonntagmorgen müssen wir die Festhalle aufräumen und
frisch bestuhlen.
Wenn die eine oder andere helfende Hand hinzukommt, würdet
ihr uns toll unterstützen. Wir beginnen um ca. 10.00 Uhr.

Umzug
Am Sonntag, 19.02., ist unser traditioneller Umzug in Erlaheim.
Er beginnt um ca.13.30 Uhr vor dem Gemeindesaal. Wie in
den Jahren zuvor, werden wir über die Karlstraße zur Hüllestra-
ße und dann zur Festhalle laufen. Entlang der Umzugsstrecke
sind in diesem Jahr wieder einige Besenwirtschaften. Für die
Verköstigung ist also gesorgt. Nach dem Umzug laden wir euch
alle in der Festhalle zum närrischen Treiben ein. Kommt alle
und macht mit, sodass wir auch in Erla wieder einen tollen
Umzug haben.

Da wir wissen, dass der Aufwand für die teilnehmenden Grup-
pen immer teurer wird, haben wir in diesem Jahr das Startgeld
auf 70 € erhöht.
Ab 13.00 Uhr ist die Ortsdurchfahrt von Erlaheim für die Dauer
des Umzuges gesperrt. Wir bitten um Verständnis, dass in die-
ser Zeit keine Fahrzeuge durchfahren können.

Montag, 20.02.
Am Montag müssen wir die Festhalle bis 12.00 Uhr aufgeräumt
haben. Wir beginnen um 8.30 Uhr, auch dabei wäre es gut,
noch ein paar freiwillige Helfer zu haben. Jede helfende Hand
wird gebraucht.

Kinderfasnet 
Am Dienstag, 21.02., ist um 13.30 Uhr der Startschuss für un-
sere Kleinsten. Wir laufen von der Bolstraße zum Gemeinde-
saal, und mit der Unterstützung durch unseren Musikverein
wird es mit Sicherheit ein toller Umzug. Nach dem Umzug sind
wir noch im Gemeindesaal und erleben mit unseren Jüngsten
noch ein paar schöne Stunden. Unsere „Trommler“ werden
mit unseren Kindern noch Spiele veranstalten, und unser Klei-
nes Ballett wird uns mit einem Showtanz unterhalten. Auf
geht’s!! 

Kehrausball
Am Dienstagabend ist im Gemeindesaal ab 20.00 Uhr der
Kehrausball.
Wir laden euch alle ein, mit uns zusammen die Fasnet ausklin-
gen zu lassen. Zusammen mit unserem DJ Markus werden
wir noch ein paar schöne Stunden verbringen. Um 24.00 Uhr
werden wir den Fasnetsbaum fällen und die Fasnet für dieses
Jahr begraben.

Mittwoch, 22.02.
Am Mittwochabend treffen wir uns in der Pizzeria "Kreuz" um
19.00 Uhr.
Alle, die kommen wollen, sind recht herzlich eingeladen.

Schützenverein
Erlaheim e. V. 1925
Die Generalversammlung findet am Sams-
tag, 10. März 2012, um 20.00 Uhr, im
Schützenhaus statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte v. Vorstand
4. v. Schriftführer
5. v. Kassier
6. v. Kassenprüfer
7. v. Schießleiter
8. v. Jugendleiter
9. Entlastung

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, Mitglieder,
Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen.
Vorstandschaft

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball - Aktiv:
Vorschau:
Kreisliga A1:
So., 11.03.12, 15.00 Uhr
FC Winterlingen II - SV Erlaheim 

Volleyball
Aktiv:
Ergebnis:
TSG Bodelshausen - SV Erlaheim 3:1
Vorschau:
So., 26.02.12, 11.00 Uhr, Realschule Längenfeld, Balingen
TSG Balingen - SV Erlaheim
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Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Mittwoch: ab 21.00 Uhr (Daniel Holderied)
Freitag: ab 18.30 Uhr 
Samstag: geschlossen
Sonntag: geschlossen

VfB-Club Erlaheim
Am Freitag, 17. Februar, findet ab 18.30 Uhr unsere nächste
Monatsversammlung im Sportheim statt. Nach dem Konter-
sieg über Berlin gibt es Kesselfleisch vom Bergmetzger. Bitte
kommt vollzählig.
Richard Mey, Vorstand

Skilift Oberstocken läuft wie geschmiert
Der Skilift Oberstocken hat seine Sommerpause genutzt um
wieder richtig fit für den Winter zu werden. Die Techniker des
Skiclub Weilstetten Lochen sorgten dafür, dass nun, da es end-
lich ein bisschen Schnee gibt, der Liftbetrieb problemlos wieder
aufgenommen werden kann.
Die Öffnungszeiten sind in dieser Woche daher wie folgt:
Montag bis Freitag jeweils von 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr.
Samstag von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr.
Sonntag von 10.30 Uhr bis 17.30 Uhr.

NABU
Gruppe Albstadt
Tour G
Schneeschuhtour im Bereich der zehn Tausender
Termin: Samstag, 25.02.2012, 13.30 Uhr
Sonntag, 26.02.2012, 13.30 Uhr
Dauer: etwa 2,5-3 Stunden
Treffpunkt: Deilinger Kapelle (an der Straße Deilingen-Tanneck)
Teilnahmegebühr: 5 €, Leihgebühr Schneeschuhe 10 €

Ausrüstung: gute, feste Winterschuhe oder hohe Wanderschu-
he; Stöcke sind nach Möglichkeit selber mitzubringen. Es eig-
nen sich Skistöcke oder Wanderstöcke, möglichst mit verstell-
barer Länge. Langlaufstöcke eignen sich weniger, da sie im
Allgemeinen zu lang sind
Teilnehmerzahl: maximal 10 Personen
Anmeldung: Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbedingt er-
forderlich
Alb-Guide: Albrecht Homrighausen, Tel. 07427/2997

Tour H
Mit den Schneeschuhen über das Degerfeld
Termin: Samstag, 25.02.2012, 13.30 Uhr
Sonntag, 26.02.2012, 13.30 Uhr
Dauer: etwa 2,5-3 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz am Flugplatz Degerfeld zwischen Tailfin-
gen und Bitz
Teilnahmegebühr: 5 €, Leihgebühr Schneeschuhe 10 €

Ausrüstung: gute, feste Winterschuhe oder hohe Wanderschu-
he; Stöcke sind nach Möglichkeit selber mitzubringen. Es eig-
nen sich Skistöcke oder Wanderstöcke, möglichst mit verstell-
barer Länge. Langlaufstöcke eignen sich weniger, da sie im
Allgemeinen zu lang sind.
Teilnehmerzahl: maximal 10 Personen
Anmeldung: Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbedingt er-
forderlich
Alb-Guide: Annette Schmid, Tel. 07475/914745, Mobil:
0172/7451162

Tagesmüttertreff am 27. Februar 2012
Tagesmütter (-väter) und solche, die es vielleicht werden wol-
len, treffen sich zum Erfahrungsaustausch in lockerer Runde
am Montag (ausnahmsweise am 4. Montag!), 27. Februar,
ab 20 Uhr im Generationenhaus Balingen, Filserstr. 9 in Balin-

gen. Auch interessierte Eltern sind herzlich eingeladen.
An diesem Abend wird das Thema „Welche Kommunen för-
dern bereits Tagesmütter und wie kann ich mich in meiner Ge-
meinde dafür einsetzen?“ behandelt.
Ansprechpartnerinnen für den Treff sind: J. Ehmann
(07433/9976977), Y. Streib (07476/913322). Wenn Sie Interes-
se an der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater haben, erhalten Sie
Informationen und Beratung beim Jugendförderverein ZAK e.V.
(Telefon 07433/381671).

Rosenfelder Kinderbörse
Die Rosenfelder Kinderbörse bietet am Samstag, den 10. März
2012, von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr in der Festhalle in Rosenfeld
wieder die Möglichkeit, gut erhaltene Kleidung und Gebrauchs-
artikel für Babys und Kinder zu kaufen. Die angebotenen Artikel
werden übersichtlich nach Größe sortiert zum Kauf angeboten.
Die Annahme erfolgt am Freitag, den 09. März 2012 von 15.00
bis 18.00 Uhr.
Wer keine Wartezeit in Kauf nehmen möchte, kann seine
Artikel selbst auszeichnen. Stammblätter und weitere Infor-
mationen erhalten Sie über unser Kontakttelefon
07428/3237 oder 07428/940684.
Achtung! Ohne Stammnummer Annahme von max. 70 Ar-
tikeln!
Stammnummer-Ausgabe bis 07. März 2012!
Für Fragen rund um die Rosenfelder Kinderbörse erhalten Sie
weitere Auskünfte bei Elisabeth Brucklacher (07428/3237) oder
Christine Wiktorin (07428/940684).

Bildungshaus St. Luzen
Veranstaltungshinweise
Meditationsseminar: Zen und Christsein
Termin: Freitag, 02.03., 18.00 Uhr bis Sonntag, 04.03.2012,
13.00 Uhr

Personenzentrierte Paar- und Familienaufstellung
Termin: Samstag, 10.03.2012, 9.00-18.00 Uhr

"Im Chaos werden Rosen blühen" - Weiterbildung zum
Messie-Syndrom
Termin: Mittwoch, 14.03., 09.30 Uhr bis Donnerstag,
15.03.2012, 18.00 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstal-
tungen:
Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 07471/9341-0, E-Mail:
mail@luzen.de
Internet: www.luzen.de

Jugendwerk der AWO
Betreuerinnen und Betreuer für Sommerfreizeiten mit
Kindern und Jugendlichen gesucht
Das Jugendwerk der AWO Württemberg sucht junge Menschen
ab 16 Jahren, die im Sommer 2012 als Betreuerin oder Betreu-
er bei Kinder- und Jugendfreizeiten im In- und Ausland mitar-
beiten möchten. Wer eine Freizeit betreuen will, wird vom Ju-
gendwerk bei mehreren Wochenendschulungen zum Jugend-
gruppenleiter ausgebildet und auf die Freizeit vorbereitet. Für
die Tätigkeit als Betreuer gibt es eine Aufwandsentschädigung
und eine Bestätigung, die für viele Ausbildungen und Studien-
gänge im sozialen Bereich als Praktikum anerkannt wird.
Für die Waldheime werden Interessierte ab 16 Jahren und für
die Ferienfreizeiten ab 18 Jahren gesucht, die Lust haben im
Team zu arbeiten und auf der Freizeit ein abwechslungsreiches
Programm anzubieten. Am 03./04. März 2012 findet eine Infor-
mationsveranstaltung in Böblingen statt, bei der sich das Ju-
gendwerk vorstellt und alle weiteren Fragen zur Betreueraus-
bildung und den Freizeiten geklärt werden. Eingeladen werden
alle, die den Betreuerbogen auf www.jugendwerk24.de herun-
terladen und vollständig ausgefüllt an die Geschäftsstelle in
der Olgastraße 71, 70182 Stuttgart schicken.
Außerdem veranstaltet das Jugendwerk am Mittwoch den
22.02.2012 einen Informationsabend zum Europäischen Frei-
willigendienst (EFD) um 19.00 Uhr der Geschäftsstelle, Olga-
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straße 71 in Stuttgart. Im Rahmen des EFD können Jugend-
liche zwischen 18-25 Jahren ein halbes bis zu einem ganzen
Jahr im europäischen Ausland leben und im sozialen, kulturel-
len oder ökologischen Bereich bei einer Organisation mitarbei-
ten.
Weitere Informationen zum EFD und den Freizeiten des Ju-
gendwerks in den Oster-, Pfingst- und Sommerferien 2012 gibt
es auf www.jugendwerk24.de, wo man auch ein gratis Pro-
grammheft bestellen und sich zu allen Freizeiten anmelden
kann. Für finanziell schwächer Gestellte gibt es verschiedene
Zuschussmöglichkeiten, weitere Auskünfte erteilt die Ge-
schäftsstelle des Jugendwerks gerne telefonisch unter 0711/
522841.

Kath. Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V.
Das neue Programm "Wegmarken 2012" mit vielen interessan-
ten Veranstaltungen können Sie kostenlos bei uns anfordern!
"Ein Bild sagt mehr als tausend Worte" - Fortbildungsreihe
Kunsttherapie
Der Baustein "Kunsttherapie mit Kindern" findet von Dienstag,
21. Februar 2012, 09.30 Uhr bis Donnerstag, 23. Februar 2012,
13.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in He-
chingen statt.
Leben mit System - Kraft für den Alltag schöpfen
Das Seminar findet von Freitag, 24. Februar 2012, 17.00 Uhr
bis Sonntag, 26. Februar 2012, 13.00 Uhr im Bildungshaus
St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt.
Tanzworkshop "Du schaffst meinen Schritten weiten Raum"
Der Workshop im Rahmen von "Frauen-f l u g" findet am Mon-
tag, 27. Februar 2012 um 19.00 Uhr im Kath. Kindergarten
St. Franziskus, Heilig Geist-Kirchplatz 3 in Balingen statt.
"Mein Kind hat Lernprobleme"
Das Abendseminar findet am Mittwoch, 29. Februar 2012 um
18.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, St.-Paulus-Str. 2 in Balin-
gen-Frommern statt.
Atemübungen und Qigong mit meditativen Elementen (10-
teilig)
Beginn ist am Mittwoch, 29. Februar 2012 in der Praxis H.
Scherer, Bruckstr. 26, in Dormettingen, von 19.30 bis 20.30 Uhr.
KESS erziehen
Das Elterntraining findet ab Dienstag, 01. März 2012 an fünf
Abenden jeweils von 20.00 bis 22.00 Uhr im Marienheim, Au-
gust-Sauter-Str. 21, in Albstadt-Ebingen statt.
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.
0 74 33/9 01 10-30, E-Mail: info@keb-zak.de.

Französisch für Teilnehmer mit sehr guten Vorkenntnis-
sen-B1
16 x ab Freitag, 17. Februar, 09.30-11.00 Uhr
Französisch - encore une fois - C1
Jeden 2. Samstag - 7 x ab Samstag, 18. Februar, 8.45-11.15
Uhr
Italienisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen - A1
14 x ab Samstag, 18. Februar, 10.00-11.00 Uhr
Bom dia Brasil! Portugiesisch (brasil) für die Fußball-WM
6 x ab Samstag, 18. Februar, 09.30-12.45 Uhr
Russisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
10 x ab Freitag, 17. Februar, 15.30-16.30 Uhr
Japanisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse
10 x ab Freitag, 17. Februar, 15.30-17.00 Uhr
Japanisch für Fortgeschrittene
10 x ab Freitag, 17. Februar, 17.00-18.30 Uhr

Easy Fit Mix für Mollige
10 x ab Donnerstag, 23. Februar, 17.45-18.45 Uhr
Easy Fit Mix
10 x ab Donnerstag, 23. Februar, 18.50-19.50 Uhr
Piltates & More zum Kennen lernen
Donnerstag, 23. Februar, 20.00-21.00 Uhr
Goldschmiedearbeiten
Samstag, 25. Februar, 10.00-18.00 Uhr und Sonntag, 26. Fe-
bruar, 10.00-13.00 Uhr
Infotermin ECDL Start - Das komplette Wissen (Module
2,3,4,6)
Donnerstag, 23. Februar, 18.00-18.30 Uhr
Vorbereitungskurs Realschulabschluss Mathematik in den
Fasnachtsferien
Mittwoch, 22. Februar, Donnerstag, 23. Februar, Freitag, 24.
Februar jeweils von 08.00-10.30 Uhr
Fit in Deutsch 4. Klasse - Faschingsferien
Dienstag, 21. Februar, Mittwoch, 22. Februar, Donnerstag, 23.
Februar, Freitag, 24. Februar, jeweils 09.00-10.00 Uhr
Englisch für Kinder in der 5. Klasse - Present Progressive
Form und Simple Present
Von Montag, 20. Februar bis Freitag, 24. Februar jeweils von
10.00-11.00 Uhr
Englisch für Kinder in der 6./7. Klasse - Simple Past und
Present Perfect
Von Montag, 20. Februar bis Freitag, 24. Februar jeweils von
11.00-12.00 Uhr
Aikido mit Ki für Anfänger - Für Kinder von 7-10 Jahren
15 x ab Freitag, 17. Februar, 15.15-16.15 Uhr

Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen
die vhs Balingen unter der Rufnummer 07433/90800 gerne
zur Verfügung.
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Entspannt zum Wunschgewicht
Gruppenhypnose, am 23.02.2012 ab 19.00 Uhr, 35,- €. 

Anmeldung erforderlich!

Heilpraxis mit Klang • Johanna Löchel
Kottenweg 12 • 72351 Geislingen-Erlaheim 
Tel 0 74 28/91 79 69 • E-mail: natuerlich-heilen@email.de
www.johannas-heilendehaende.npage.de

Geislingen, im Februar 2012 

Ernst Rees 

Herzlichen Dank 
 

Besonderen Dank  
- Pater Augusty 
 

- dem TSV Geislingen 
 

- dem Gesangverein Geislingen 
 

- dem Musikverein Geislingen 
 

- der Bäckerinnung-Zollernalb 

Im Namen der Angehörigen: 
Monika Schellhammer 

sagen wir allen, die unserem lieben Entschlafenen 

das letzte Geleit gaben und ihre liebevolle Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
 



ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Wald zum Kaufen gesucht
Angebote unter
M. Klose – Kanniga

Telefon 0 74 28/85 78 oder 20 41
Fax 0 74 28/9189 28

e-mail: kkanniga@aol.com

Suche

Putzfrau
14-tägig 

2 – 3 Std. 
in Geislingen.

Telefon 2 05 35



Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams: 

- Landschaftsgärtner (m/w) oder 
Landwirt in Vollzeit 
Qualifikation/Profil:
Sie verfügen über berufsübliche Kenntnisse 
und haben einen Führerschein Klasse BE 
und T, vorzugsweise CE 

- Zuverlässige Aushilfe zur 
Industriewartung (m/w) 
Qualifikation/Profil:
Führerschein Klasse B 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an:

Erwin Müller 
Lohnunternehmen 

Garten- und Landschaftsbau 
Auenstr. 59  72351 Geislingen 

Tel. 07433/275272  Mobil 0162/6813564

- Gartenbauarbeiten 
- Landschaftspflege 
- Landwirtschaftliches 

Lohnunternehmen 

3 % Frühbucherermäßigung
bei Buchung bis zum 16.03.2012

Seniorenreise „In’s Blaue“ – 8.3., 12.4., 10.5., 14.6., 12.7., 9.8.    42,- 

Rundreise - Höhepunkte Italiens – 10.4. - 15.4.
✓ 3 x Ü/HP Chianciano Terme, 2 x Ü/HP Lido di Jesolo
✓ Ausflug Rom mit Stadtführung, Ausflug Montepulciano und  
✓ Pienza mit Weinprobe, Stadtführung Ravena  
✓ Ausflug Venedig mit Schifffahrt und Stadtführung nur 449,-
Sorrent – Amalfi – Capri – Pompeji – Vesuv – 15.4. - 21.4. 
✓ 4 x Ü/Halbpension im 4-Sterne Hotel bei Sorrent 
✓ 2 x Ü/Halbpension an der Versiliaküste, Ausflug Halbinsel Sorrent
✓ Ausflug Pompeji-Vesuv und Capri gegen Aufpreis 499,-

Entfliehen Sie der Kälte und buchen Sie jetzt Ihre
Reise in den sonnigen Süden

Zauberhafte Südtoskana und Umbrien – 6.5. - 10.5.
✓ 4 x Ü/Halbpension im guten Hotel in Chianciano Terme 
✓ Ausflüge mit Reiseleitung: Perugia und Assisi, Orivieto und Todi und
✓ Pienza und Montepulciano mit Weinprobe und Imbiss 299,-

Gardasee – Wo Italien beginnt – 6.4. - 9.4., 7.6. - 10.6.
✓ 3 x Ü/Halbp. im sehr guten Hotel in Torbole
✓ Gardaseerundfahrt und Ausflug Venedig gegen Aufpreis 269,-
Lago Maggiore – 7.6. - 10.6., 29.9. - 2.10.
✓ 3 x Ü/Halbpension im guten Hotel unweit vom See in Baveno 
✓ Möglichk. zu Ausflügen Verzascatal und Borom. Inseln/Stresa ab 249,-

Konzerte und mehr......
Frühlingsfest der Volksmusik in Stuttgart – 10.5. ab 79,- 
Apassionata - Stuttgart – 11.3. ab 79,- 
Andrea Berg - Open Air - Aspach – 21.7. ab 61,-

Weitere Reisen im neuen Katalog - Einfach bei uns anfordern!

„Rebecca“ oder „Ich war noch niemals in New York“
11.3., 18.4., 13.5., 6.6. ab 75,-

Rosenfelder Str. 77, 72336 Balingen
Tel. (0 74 33) 99 72-0, Fax 99 72-72

www.maas-reisen.de    info@maas-reisen.de

Automatisierung ist Zukunft – Planen Sie Ihre Zukunft mit uns als: 

Elektroniker / Mechatroniker (m/w) 
Ihre Aufgaben: 

Elektrische Installation von Anlagen und Maschinen 
Schaltschrankbau und Schaltschrankverdrahtung
Inbetriebnahme, Wartung und Service von Anlagen und Maschinen 
Erstellen technischer Dokumentationen 

Ihr Profil: 
Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem elektrotechnischen  

 oder elektrischen Beruf 
erste Kenntnisse in der Mess-, Steuer- und Regelungstechnik 
Teamfähigkeit, Flexibilität und Zuverlässigkeit  
Führerschein, Reisebereitschaft 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann bitten wir Sie um die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen an  
BSAutomatisierung GmbH 
Personalabteilung · Max-Eyth-Str.12 · 72348 Rosenfeld  
oder per E-Mail an personal@bsautomatisierung.de.
Sie haben noch offene Fragen? Gerne können Sie uns unter der Rufnummer  
07428 9412 266 anrufen. Wir freuen uns auf Sie! 

WOHNUNG IN GEISLINGEN ZU VERMIETEN!
 

Zentral gelegene 3 Zimmer DG-Wohnung, ca. 80 m²  
inkl. EBK & Garage. Preis VHB. Ab 01.03.12 

 
Mobil 0172- 7 82 13 82 

Praxis Dr. Geiselmann, Rosenfeld
Urlaub vom 20. – 24.02.2012

Vertretung: Dres. Kelin, Kelin-Kodal, Rosenfeld
Praxis Hoffmann, Leidringen

JJuunnggee  FFaammiilliiee  ssuucchhtt  BBaauuppllaattzz  
in Geislingen.

TTeelleeffoonn  0011 7755//55 2200 2244 5544



Wir sind für Sie da:
Ulrich Fink 0 71 21/97 93 113
Martin Fink 0 71 21/97 93 101
Gerhard Dietrich 0 71 21/97 93 118
Dorothea Friebe 0 71 21/97 93 173

Fink GmbH, Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17 · 72793 Pfullingen
Telefon 0 71 21 - 97 93-0 · Fax 0 71 21 - 97 93 992
info@fink-druck.de · www.fink-druck.de

Am Anfang steht eine wahre Geschichte, wie
sie nicht schöner ausgedacht werden könn-
te und wie sie wohl nur das Leben schreibt.
Die Mitwirkenden: ein Bürgermeister, ein
kranker Büttel und ein Geschäftsmann. Der
Bürgermeister tobte – hatte er doch dem
Dorf Bronnweiler etwas Wichtiges mitzutei-
len – und sein Büttel war krank. Der
Geschäftsmann lässt sich den Tatbestand
berichten, schreibt die Bekanntmachung
auf eine Matritze, druckt die Botschaft und
liefert zwei Stunden später dem glücklichen
Bürgermeister die Drucke, und wird auch
noch zum Verteilen aufgefordert, was er
über ein paar Jugendliche regelt.
Dies ist die wahre Entstehungsgeschichte
der Mitteilungsblätter bundesweit. Und
schon bald werden die kleinen Zeitungen
den Lesern unentbehrlich: Berichten sie
doch von der unmittelbaren Heimat.

Im Jahr 1959 begann der Vater Albrecht Fink,
Gründer des Unternehmens, mit der Heraus-
gabe von besagten Gemeindezeitungen,
hatte er den erwähnten Geschäftsmann
doch gut gekannt und von diesem die
Lizenz erworben.
Und noch heute verlegt die Druckerei Fink
Gemeindezeitungen in einer Auflage von
wöchentlich ca. 35.000 Exemplaren. 
Sorgfältig redigiert und professionell produ-
ziert. Der Ablauf ist mit strengem System
aufgebaut. Modernste Technik unterstützt
den reibungslosen Fertigungsablauf.
Bereits kurz nach der Gründungsphase
wurde die Produktion mit Akzidenzaufträgen:
Prospekte, Formulare, Broschüren etc.
erweitert.

Die heutigen Geschäftsführer, bereits in 2./3.
Generation, Ulrich und  Martin Fink: „Natürlich
bleibt der/die MitarbeiterIn im Unternehmen
der Mittelpunkt“. Mit diesen hochqualifizier-
ten Fachkräften hat es dER fINK geschafft,

Mehr als 50 Jahre 
Print-Medien...

sich in der Branche einen guten Namen zu
erarbeiten. Man spricht auch von der
Firmen-Familie! „Wir entwickeln einen starken
Sinn für die Gemeinschaft, in der jede
Mitarbeiterin, jeder Mitarbeiter ein unver-
zichtbares Glied in der Produktionskette ist.
„Wir haben begriffen, dass jede Arbeit wich-
tig ist, weil sie einem Ziel dient“.

Die Druckerei Fink – dER fINK – wie sich das
Haus nennt, ist heute eine vollstufig ausge-
baute Akzidenz-Druckerei, die viele
Aufgaben der Kommunikation bedient.

Martin Fink, Sohn von Ulrich Fink, ist nach
Studium und Praktika heute bereits als die
dritte Generation im Hause fest verwurzelt.
Neue Medien sind nur eines seiner beson-
deren Aufgabengebiete. Sein Ziel: der
Tradition verpflichtet, der Zukunft offen!

Die Besonderheit des fINK?
Die Spezialität des Hauses: Industrie- und
Firmendrucksachen auf höchstem Niveau.
Verschiedene Zertifizierungen erleichtern
das Tagesgeschäft und bringen für die vie-
len Kunden Sicherheit und Qualität. Qualität
aus Tradition und Überzeugung. Der Kunde
ist bei fINK in besten Händen!

Wenn Sie also demnächst drucken lassen:
fragen Sie unbedingt bei uns Ihr Druck-
projekt an. Sie werden begeistert sein!

Eine ganz moderne Tradition: dER fINK!

Lust auf Service,Lust auf Qualität,Lust auf günstige Preise?Dann sind Siebei unsgenau richtig.

dER fINK



Öffnungszeiten:
11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr (Montag Ruhetag)

Rosenmontag geschlossen
Fischwoche vom 22. - 29. 02.2012
Aschermittwoch abends Fischbuffet

    Alleenstraße 15
           72351 Geislingen
       Tel. (0 74 33) 1 01 98      Fax (0 74 33) 2 35 60

China Restaurant Am Schloss

Jeden Freitag- und Samstagabend ab 18.00 Uhr unser 
abwechslungsreiches Speisenbuffet + Spezialitäten aus unserer Karte.

Ab März bieten wir Di. -Sa. 
ab 12.00 Uhr Mittagsbuffet an

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Familie Lim und Team.

NEU:

Narri, narro, es ist soweit, wir haben wieder Fasnetszeit. 
Jetzt wird gefeiert und gelacht, geschunkelt und viel Spaß gemacht, 
und dazu, nicht zu vergessen, viel getrunken und gegessen, 
oft ne fett gebratne Wurst, die wiederum gibt richtig Durst, 
den man gern bekämpft mit Wein, oder Bier, auch das schmeckt fein, 
wenn man davon nur soviel trinkt, dass man nicht gleich zu Boden sinkt. 
 

Dass dies auf Dauer nicht gesund, ist klar und auch in aller Mund. 
Da kommt die Fastenzeit grad recht, in der man dann mehr schlecht als recht, 
versucht, die viel zu vielen Pfunde, die man sich so in froher Runde, 
und kurzer Zeit sich zugelegt, abzuwerfen – per Diät. 
 

Die Kosten für so ne Diät, sind manchmal hoch. Ob es wohl geht, 
- fragt sich da manch schwerer Mann -, dass diese man absetzen kann, 
als außerg'wöhnliche Belastung? Das wär ne doppelte Entlastung, 
zuerst vom Schwimmring-Ungeheuer, und dann noch von der hohen Steuer! 
 

Doch das Gericht sagt leider nein. Auch dann hat es nicht sollen sein, 
wenn medikamentös notwendig, den Leib zu halten quicklebendig, 
und statt der bitteren Arznei, die Diät wirkt einwandfrei. 
 

Den Fiskus juckt es folglich nicht, wie hoch des Bürgers Überg'wicht. 
Die Steuer bleibt, ob dick, ob schlank, viel zu hoch und deshalb krank, 
auch dieser tät, man täts gern sehn, eine Diät sehr gut stehn! 
 
Mit einem freundlichen Narri-narro 
Ihr Steuerberater-Team Gulde, Mielke & Partner 

 
Gulde, Mielke & Partner: Am Steuerpuls der Zeit 
Februar 2012: Die Diät und die Steuer 

Dipl.-Kfm. Andreas Gulde 
Vereidigter Buchprüfer 

Steuerberater 
________________________ 

Gulde, Mielke & Partner 
 

Schafbrunnenstr. 7 
72351 Geislingen 

07433/ 9691-0 
www.gulde-mielke.de 

 

weit, wir haben wieder Fasnetszeit. 

viel trinkt, dass man nicht gleich zu Boden sinkt. 

Gute Pflege 

hat einen Namen

0 74 28 94 17 - 12

Pflegewohnhaus Rosenfeld

Hagweg 8 × 72348 Rosenfeld
(0 74 28) 94 17 - 0


